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TAGBLATT

Hoover für baldigen Frieden

Ho F C C1 B Hg M RI Tbl
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NEW YORK . Der frühere Präsident der
Vereinigten Staaten Herbert Hoover ist in
einem Schreiben an den Vorsitzenden des Fi -
nanzausschusses der Ansicht , daß die USA .
den Frieden mit Deutschland und Japan so
schnell wie möglich unterzeichnen müßten .
Hoover erklärt weiter , daß die Einstellung der
Sowjetunion den wirtschaftlichen Wiederauf -
bau in der Welt unmöglich mache und ver -
langt die sofortige Eröffnung von Verhand -
lungen mit Japan .

In der Deutschlandfrage empfiehlt der ehe -
malige Präsident für den Fall des Scheiterns
der nächsten Außenministerkonferenz in Lon -
don , daß die USA . und Großbritannien mit
ihren Besatzungszonen einen Sonderfrieden
schließen .

Der österreichische Friede

WASHINGTON . Das Staatsdepartement der
USA . veröffentlichte eine Erklärung seines
Vertreters bei der Kommission zur Vorberei -

tung des österreichischen Friedensvertrags , in
der die Sowjetunion des Versuchs beschuldigt
wird , die Arbeit der Kommission geflissent -
lich zu verzögern . Der amerikanische Vertre -
ter , Josef Dodge , erklärt , der sowjetische
Delegierte Nowikow unterbinde im Sach -
verständigenkomitee die Arbeiten , es sei denn ,
die Besprechungen beschäftigten sich mit ge -
wissen Fragen , an denen die Russen un -
interessiert seien . Nowikow sei nicht geneigt ,
andere Fragen als die der Oelquellen zur Be -
sprechung zuzulassen . Die USA . seien durch -
aus bereit , über das Problem der Oelquellen

zu verhandeln , die anderen Punkte dürften
jedoch nicht unter den Tisch fallen .

de Gasperi bildet die neue Regierung
ROM . In Italien hat sich noch immer kein

Mann gefunden , der imstande gewesen wäre ,
eine Regierung zu bilden . Orlando schei -
terte an der kategorischen Haltung sowohl
des rechten wie des linken Flügels des Par -

laments gegen die Formel der nationalen Ein -
heit . Anschließend erwiesen sich die Versuche

Nittis , eine Regierung auf der Grundlage
einer Koalition der Mitte und der Linken oder

zumindest mit Unterstützung der christlichen
Demokraten , der Mehrheitssozialisten und der
Kommunisten zu bilden , als undurchführbar .

Schließlich schlug die christlich - demokra -
tische Partei Italiens dem italienischen Staats -

präsidenten de Nicola vor , die Bildung der
neuen Regierung wiederum de Gasperi
zu übertragen .

Der italienische Kommunistenführer Palmiro
Togliattio erklärte bei seiner Unterre -

dung mit de Nicola : , ,de Gasperi hat die Krise
ausgelöst , er soll sie auch wieder zusammen -
flicken ." Der Führer der sozialistischen Mehr -

heitspartei Pietro Nenni äußerte sich ähn -

lich . Der italienische Staatspräsident hielt fer -
ner Besprechungen mit dem Führer der dissi -
dentischen Sozialistengruppe Starraga , dem
Leiter der , ,Jedermannspartei " Guglielmo
Gannini und dem Führer der republika -
nischen Parlamentsfraktion Facchinetti
ab .

Die letzten Nachrichten besagen , daß der zu -

rückgetretene Premierminister de Gasperi den

Auftrag zur Bildung der neuen Regierung an -

genommen habe .

Volksabstimmung in Spanien
MADRID . Der Regierung nahestehende

Kreise erklären , daß eine Volksabstimmung
über den Plan Francos , Spanien zu einer Mo -

narchie zu machen , wahrscheinlich am 18 . Juli ,

dem Jahrestag des Ausbruchs des spanischen
Bürgerkrieges , stattfinden wird . Falls die Cor -

tes , das spanische Parlament , nicht eine an -

dere Regelung treffen , bleibt das Wahlgesetz
in Kraft , wonach nur die Familienhäupter
wahlberechtigt sind . Durch dieses Wahlver -

fahren werden viele junge Spanier von der

Ausübung des Wahlrechts ausgeschlossen . Bei

der Abstimmung wird voraussichtlich die

Frage vorgelegt , ob der spanische Bürger mit
dem Plan , ein monarchistisches System in Spa -

nien einzuführen , einverstanden ist .

Die Kommunisten verhalten sich nach diesen

Informationen gegenüber der geplanten Volks -

abstimmung völlig ablehnend . Dagegen seien

sich die linksgerichteten Republikaner und die

Sozialisten nicht im klaren , was zu tun sei .

Gelbbuch über die Moskauer Konferenz

PARIS . Außenminister Bidault soll nach

Gerüchten im außenpolitischen Ausschuß der

Nationalversammlung die Veröffentlichung ei -

nes Gelbbuches über die Ergebnisse der Mos -

kauer Konferenz angekündigt haben .

Deutsche Pressevertreter in London

LONDON . Der britische Außenminister Be -

vin erwägt zurzeit die Zulassung ständiger

deutscher Pressevertreter aus der britischen

Zone in London . Vorerst erhält eine Anzahl

deutscher Journalisten die Erlaubnis , Eng -

land sechs Wochen lang zu bereisen .

Erste Sitzung des neuen Landtags

BEBENHAUSEN . Der am 18. Mai ge -

wählte Landtag für Württemberg - Hohenzollern
tritt am 3. Juni , 11 Uhr . im Schloß Bebenhau -

sen erstmals zusammen .

'

Das griechisch - türkische Hilfsprogramm
Marshall übernimmt die rechtlichen Vollma chten / Botschaft des türkischen Präsidenten

WASHINGTON . Präsident Truman unter -
zeichnete am 21. Mai das Gesetz über die Er -
öffnung eines Kredits in Höhe von 400 Mill .
Dollar für Griechenland und die Türkei . Am
selben Tage sind einige amerikanische Per -
sönlichkeiten , die mit der Verwaltung dieser
Mittel beauftragt sind , nach Griechenland ab -
gereist , um dort administrative Fragen , die
mit der Durchführung des Hilfsprogramms in
Zusammenhang stehen , zu regeln . Die übrigen
Mitglieder der amerikanischen Mission fürGriechenland , ungefähr 75, sollen sich zurzeit
für ihren Auftrag vorbereiten und dem ersten
Kontingent amerikanischer Delegierter im Juli
nachfolgen . Ueber diese Mission wird berich -

gen statt . Die britische Hilfe für Griechenland
sollte offiziell zu dem genannten Datum ein -
gestellt werden . Es ist jedoch zweifelhaft , ob
diese Rückerstattung auch die finanziellen
Aufwendungen Englands für die Ausbildung
der griechischen Armee einschließt .

tet :
Die Mission wird in mehrere Dienststellen

unterteilt , die im einzelnen sich mit militäri -
schen , finanziellen , landwirtschaftlichen , indu -
striellen und anderen Fragen zu beschäfti -
gen haben . Es handelt sich bei den Mitglie -
dern der Mission in erster Linie um Fach -
kräfte . Dem Leiter der Mission werden je -
doch voraussichtlich auch politische Berater
zur Seite stehen .

Von zuständigen Kreisen wird erneut ver -
sichert , daß nicht die Rede davon sein kann ,
die eine oder andere Richtung in Griechen -
land zu unterstützen . Es solle lediglich ver -
sucht werden , die griechische Wirtschaft wie -
der in Gang zu bringen . Die USA . hätten
nicht die Absicht , im Augenblick einen neuen
diplomatischen Druck auf Griechenland aus -

zuüben , um eine Erweiterung der Regierungs -
koalition oder eine Ausdehnung der Amne -
stiemaßnahmen zu erreichen .

Politische Beobachter in Washington sind

der Ansicht , daß es sich bei der amerikani -
schen Hilfe für Griechenland um ein Pro -

gramm auf lange Sicht handele , das im Juni
1948 noch nicht abgeschlosesn sein könne und
zu diesem Zeitpunkt möglicherweise die Ge -

währung neuer Kredite erfordere .
Präsident Truman hat im Zuge der Durch -

führung des griechisch - türkischen Hilfspro -
gramms nunmehr den amerikanischen Außen -
minister Marshall angewiesen , die recht -

lichen Vollmachten für das gesamte Hilfspro -
gramm zu übernehmen .

Nach noch nicht bestätigten Berichten scll
die amerikanische Regierung bereit sein ,

Großbritannien einen beträchtlichen Teil der
Gelder zurückzuerstatten , die es seit dem
31. März 1947 für die Unterstützung Griechen -
lands ausgegeben hat . Ueber diese Frage fin -
den gegenwärtig in Washington Verhandlun -

ANKARA . Der türkische Präsident richtete
anläßlich der Unterzeichnung des Hilfelei -

stungsgesetzes für Griechenland und die Tür

Weltverstand
Von Dr . Helmut Kiecza

Nach Katastrophen haben Propheten und
Zeichendeuter , Mystiker und Weltverbesserer
fette Zeiten . Die Menschen begehren hungernd
nach einer Botschaft , die dem sinnwidrig Er -
scheinenden einen Platz in der als notwendig
erachteten Weltordnung zuweist . Man möchte
sich und sein Verhalten verstehend begreifen
lernen , um dem Imaginären zu entgehen .

Der mit den Katastrophen einer vielfältigen

Menschheitsgeschichte belastete Mensch will
kei über den Rundfunk an die USA . eine Bot - seine Situation markiert wissen und so kommt

schaft , in der es heißt : „Dieses wichtige Er -
eignis wird von allen Kreisen als erneutes
Zeugnis der Bedeutung der Türkei und der
türkischen Nation und als ein Schritt auf dem
Wege zu einem dauerhaften Weltfrieden be -
grüßt . Diese Hilfe wird mit der Lieferung
eines großen Teiles der für die türkische Si -
cherheit notwendigen Waffen zur Ueberwin -
dung der Schwierigkeiten beitragen , die sich

als Folgeerscheinungen des Krieges vor uns
auftürmen . Außerdem ist die Unterstützung

USA . die schwere und große Aufgabe der Er -
für uns der sichere Beweis dafür , daß die

haltung und Stärkung des Weltfriedens in
ihrer ganzen Tragweite auf sich genommen
haben ."

Griechenland und der Balkan

GENF . Die Mitglieder des UN . - Balkanunter -
suchungsausschusses unterzeichneten am ver -
gangenen Freitag ihren Bericht an den Si -

cherheitsrat über die Nochforschungen zu den
griechischen Feststellungen , die eine Unter -
stützung der griechischen Gueril -
lastreitkräfte von außen nachzuwei -
sen versuchten . In diesem Bericht wird fest -

gestellt , daß Jugoslawien , Albanien
und Bulgarien die griechischen Aufständi -
schen in ihrem Kampf gegen die Regierung
in Athen unterstützt haben . Der sowjetische
und der polnische Delegierte , die sich beide
gegen den Bericht ausgesprochen hatten , er -
klärten , die griechische Regierung sei für die
Grenzzwischenfälle selbst verantwortlich . Der
Ausschuß nahm eine weitere Entschließung
an , in der warnend darauf hingewiesen wird ,
daß in Zukunft von fremden Mächten an Auf -
ständische in einem anderen Land gewährte
Unterstützungen als Aggression betrachtet wer -
den können . Im Anschluß an die Abstimmung
veröffentlichte die sowjetische Delegation eine
Erklärung , wonach der Untersuchungsausschuẞ
restlos von den griechischen Zeugen beein -
flußt worden sein soll . Sein Zeugnis wurde
als „ grundlos " bezeichnet .

Ramadier bekämpft die Wirtschaftskrise
Vor August 1948 ist mit der Beilegung

PARIS . Die französische Regierung macht
nach wie vor die größten Anstrengungen , der
Schwierigkeiten in der Versorgung der fran -
zösischen Bevölkerung mit Lebensmitteln Herr
zu werden und sich gleichzeitig einer neuen
Teuerungswelle entgegenzustellen , die
ganze Deflationspolitik gefährden und unwei -
gerlich eine neue Inflation zur Folge haben
würde .

die

Im Hinblick auf die gegenwärtige Brot -
knappheit erklärte Ministerpräsident Rama -
dier : ,,Wir durchschreiten eine schwierige
Periode . Wenn Frankreich die Nerven verliert ,
wird es alles verlieren . Wenn man überall

Tragödien sieht , dann genügt eine Kleinigkeit ,
um den Franc absinken zu lassen . Alles hängt
von unseren Nerven ab . Wir müssen ruhig
und überlegt bleiben . "

Um den Arbeitern entgegenzukommen , die

unter den heutigen Verhältnissen und der an -

haltenden Teuerung besonders zu leiden ha -

ben , hat die Regierung beschlossen , den bis -
herigen Lohnstop zu lockern und eine Revi -

sion der Löhne , die ursprünglich für 1. Juli

vorgesehen war , mit Wirkung vom 1. Juni
vorzunehmen . Es soll ein allgemeines System
von Produktionssteigerungszulagen eingeführt
werden , d . h . von Lohnzuschlägen , die jeweils
nach den in dem betreffenden Industriezweig
festgestellten tatsächlichen Erhöhungen der
Produktion errechnet werden .

Lord Pakenham wieder in Deutschland

DÜSSELDORF . Lord Pakenham , der
britische Minister für Deutschland , traf am

vergangenen Freitag zu einem erneuten kur -
zen Besuch in Deutschland ein . Am Samstag
führte er Besprechungen mit dem Gouverneur
für Nordrhein - Westfalen , William Ashbury .
Anschließend begab er sich nach Essen , um
mit dem britischen Oberbefehlshaber für
Deutschland , Sir Sholto Douglas , über die
Kohlenfrage zu konferieren . Vor seinem Rück -

flug nach London erklärte Lord Pakenham ,

daß er beabsichtige , im kommenden Monat
wieder nach Deutschland zu kommen , um
dann vor etwa 10 000 deutschen Gewerkschaft -
lern in Essen oder Düsseldorf zu sprechen .

Nach einer Mitteilung des amerikanischen
Landwirtschaftsministeriums werden der

anglo - amerikanischen Zone im Monat Juni
weitere 150 000 Tonnen Weizen und Mehl zu -
sätzlich zu den für die nächsten Monate zu -

gewiesenen 356 000 Tonnen Getreide zugeteilt .

der Ernährungskrise nicht zu rechnen

Ministerpräsident Ramadier befaßte sich in
seiner allwöchentlichen Pressekonferenz aus -
schließlich mit dem Problem der Brotversor -
gung . Es sei eine mittelmäßige Ernte zu er -
warten , man dürfe aber mit Bestimmtheit an -
nehmen , daß Nordafrika in diesem Jahr Ue -
berschüsse ausführen könne . In jedem Falle
könne jedoch die Getreidekrise in Frankreich
nicht vor Juli /August 1948 endgültig beigelegt
werden . Für diese Zeitspanne seien die zu er -
greifenden Maßnahmen berechnet .

Der Arbeitsminister Daniel Mayer führte
zum Lohnproblem aus , die Regierung halte
an einem Lebensminimum von 7000 Francs für

begriffen , fest . Eine Aenderung der Familien -
200 Arbeitsstunden , die Leistungsprämie ein -

zulage sei nicht vorgesehen . Kollektive Lei -
stungsprämien könnten gewährt werden . Die
Lohnsteuerfreigrenze werde auf 84 000 Francs
festgesetzt . Die anderen Steuern würden bei -
behalten . Die Regierung habe die Absicht , die
Wiederaufnahme der Besprechungen über die
Lohn - und Preispolitik vom 1. Juli auf den
1. Dezember zu verschieben .

Inzwischen dauern die sozialen Konflikte an .
Die Arbeiter sind unzufrieden , daß die Lohn -
erhöhung am 1. Dezember und nicht am 1.
Juli erfolgen solle . Ministerpräsident Rama -
dier konferiert gegenwärtig mit den Präfek -
ten verschiedener Departements , die sich alle
gegen die Fortdauer der gelenkten Wirtschaft
aussprechen .

Reparationsforderung Griechenlands
ATHEN . Griechische Sachverständige haben

nach eingehender Prüfung der Fabriken und
deren Einrichtungen in Deutschland der grie -
chischen Regierung etwa hundert Fabriken ,
Werkstätten , Ausrüstungsgegenstände und
Maschinen als für griechische Zwecke geeig -
nete Reparationsleistungen Deutschlands be -
zeichnet . Die Kosten für den Abbau , den
Transport und die Wiederaufstellung dieses
Materials , sowie den Bau von Fabrikgebäu -
den in Griechenland würden sich auf etwa
150 bis 200 Millionen Dollar belaufen .

Da die griechische Schatzkammer nicht in
der Lage ist , diese Summen zur Verfügung zu
stellen , zumal ein Teil in ausländischen De -
visen bezahlt werden müßte , hat die Regie -
rung in Athen die Absicht , die Vereinigten
Staaten um eine Anleihe zu bitten , die durch
den Verkauf dieser Anlagen an die griechische
Industrie bezahlt werden soll .

er etwa zu dem Ergebnis , mit uns gehe das
Mittelalter zu Ende . Der Optimismus , am Be -
ginn einer ,,neuen " Epoche zu stehen , zeigt ,
in welcher Form sein Selbstgefühl für das

Erlittene entschädigt sein will . Das egozentri -
sche Weltbild glaubt fordern zu müssen , daß
die Tangente , die durch das Partikelchen
Mensch im Jetzt an die Wellenzüge der Mensch -
heitsgeschichte gelegt werden kann , Himmel
und Hölle verbinde .

Seit rund zwei Jahren strömen die Nach -
richten aus aller Welt wieder auf den Men -
schen zu , an ihm vorbei . Da er lange Zeit in
einem Schiff saß , dessen Kapitän es ihm ab -
nahm , sich um den Kurs zu kümmern , ja , der
ihm die seligen Inseln versprach , wenn er
nur unbedenklich sich ihm anvertraute , hat
er das Schwimmen verlernt . Ganze Schiffs -
ladungen politischer Offenbarungen hat der
letzte Krieg konsequent torpediert .

Der Mensch sieht ein , daß er in den Fluß

steigen muß , um das jenseitige Ufer zu er -

reichen - immer in der Hoffnung , dort lebens -
wertere Verhältnisse anzutreffen . Sein passi -
ver Optimismus manifestiert sich in besonde -
rem Maß dadurch , daß er zwar das jenseitige
Ufer gewinnen möchte , das Fell aber möglichst
trocken bleiben soll . Der Mensch wird was -

serscheu . Er lehnt die Berührung mit allen
politischen Komplexen ab , weil er sich selbst
Hautschürfungen ersparen möchte . Er liebt
das Sprichwort vom „ gebrannten Kinde " .

Weit gefährlicher für ihn und seine Mit -
menschen ist jedoch ein zum Teil tempera -
mentmäßig bestimmtes Verhalten : Er kapselt
sich nicht nur ein , er betreibt aus Furcht vor
den Ereignissen aggressive Defensivpolitik wie
ein Igel . Jede Diskussion mit ihm wird un -
möglich , weil er völlig unmotiviert selbst sei -
nen Freunden immer nur die Stacheln zeigt
und bei Berührung verwundet .

Nennen wir hier einmal einige Stichworte :
Problematisch erscheint uns die gegenwärtige
Lage in Griechenland , in der Türkei , auf dem
ganzen Balkan , in Aegypten , in Palästina , in
China , in Indien , symptomatisch die inneren
Krisen in England , in Frankreich , selbst in
den Vereinigten Staaten , nahezu unlösbar das
Flüchtlingsproblem , das Reparationsproblem .
Diese Reihen lassen sich beliebig verlängern .
Die Hoffnung auf eine geordnete Welt des
Friedens , in der jeder auch nur in die Lage
gesetzt ist , sich ausreichend zu ernähren , zu
kleiden , menschenwürdig zu wohnen , verflüch -
tigt sich scheinbar in immer unbestimmtere
Fernen . Deshalb scheinbar , weil auf die ge -
gebenen Grundsituationen kein Bezug genom -
men wird . Die Einzelprobleme werden aus
den sie bedingenden Zusammenhängen gelöst
und verselbständigt .

Es wäre selbstverständlich bequem , wenn
man über einen Zettelkasten verfügte , in den
man alphabetisch geordnet alle Vorkomm -
nisse unter der Sonne einordnen könnte und
so auf eine billige Weise zu einer , , Weltan -
schauung " käme
Religionsersatz , sondern Anschauung von der

Weltanschauung nicht als

bewegten Welt gedacht . Das ist leider aber in
jedem Falle ein hoffnungsloses Begehren .

-

Nicht minder schwer fällt es , mit dem
Grauen der Vergangenheit im Rücken , an die
Weltvernunft zu glauben . Eucken soll einmal
gesagt haben : Um Gott zu leugnen , dazu ist
zuviel Vernunft in der Welt , aber um ihn zu
bejahen , dazu ist zuwenig Vernunft in der
Welt .

Der Mensch erlangt seine Ruhe erst , wenn für
alles , was geschieht , ein Schuldiger gefunden
werden kann . Mitunter werden auf diese
Weise ganze Völker zu Schuldigen So auch
in der Gegenwart , und jeder Redner auf dem
Markt der öffentlichen Meinung gebärdet sich ,
als hinge es von seiner Stellungnahme , seiner
Stimme ab , an welchem Felsen das Welten -
schiff scheitern müsse .

Dieser Weg ist zu geradlinig , als daß er
richtig sein könnte .

Eines bleibt freilich auch den Obstinatesten
nicht erspart : die Einsicht nämlich , daß die
Weltgeschichte nunmehr wirklich zum Welt -
gericht zu werden droht . Um diesem Welt -
gericht zu entgehen , bedarf es des Welt -
verstandes , des Weltverstehenwollens im gu -
ten Willen . Nicht alle Gegensätze können
durch eine Untersuchung auf ihre letzten
Konsequenzen aus der Welt geschafft werden .
Dagegen wäre schon viel gewonnen , wenn die
Ketzerverfolgungen und damit die Scheiter -
haufen verschwänden , jene Scheiterhaufen , auf
denen alle verbrannt werden sollen , die an -

allen frohlockenden Erfolgsmeldungen gegen -
derer Meinung sind . Eine gute Dosis Skepsis

über bleibt jedem unbenommen . Sie hindert
ihn zu seinem Glücke meist , das Unwahr -
scheinliche zu fordern . Ihm stürzen keine
Himmel ein .
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Aenderung der Verwaltung ?
PARIS . Der Vorsitzende des Ausschusses für

auswärtige Angelegenheiten im Rate der fran -
zösischen Republik , Salomon Grumbach ,
hat der französischen Regierung einen Plan
zur Umbildung der Verwaltung in der fran -
zösischen Besatzungszone vorgelegt . Darin
wird die Regierung ersucht , ein Unterstaats -
sekretariat für die französische Besatzungs -
zone zu schaffen , den zivilen Stellen den Vor -
rang zu sichern und die beschleunigte Durch -
führung der Entnazifizierung und Demokrati -
sierung der Zone zu garantieren .

- Die Saargrenzen
PARIS . Die Pressemeldungen über in Gang

befindliche Verhandlungen in der Frage der
Saargrenzen entsprechen nach Nachrichten
aus der französischen Hauptstadt nicht den
Tatsachen .

Die Einwände Großbritanniens und der USA .
während der Moskauer Konferenz gegen die
Abänderungen Frankreichs am Grenzverlauf
der Saar würden zurzeit in Paris geprüft .

Die deutsche Not

STUTTGART . „ Die tiefste Not des deut -
schen Volkes äußert sich nicht in der Not der
Rußlandheimkehrer oder der Ausgebombten
und Flüchtlinge , sondern betrifft die große
Masse derer , die mit den Rationen allein aus -
kommen müssen und nichts besitzen , um es
zu vertauschen oder gar um im Schleich
handel Zusätzliches zu kaufen " , erklärte Otto
R . Hauser , der Präsident der „ American Re -
lief for Germany " , am Ende seines zweimo -
natigen Aufenthalts in Deutschland . Die von
Präsident Hauser vertretene Hilfsorganisation
umfaßt 80 Prozent der Quäkerhilfe , die einen
beträchtlichen Anteil der Cralog - Organisation
darstellt .

Präsident Hauser ist nach seinen Ausfüh -
rungen der Ueberzeugung , daß in Deutsch -
land mit allen freiwilligen Hilfen eine we -
sentliche Besserung der Verhältnisse nicht
herbeigeführt werden könne . Nur die Bewil -
ligung des Hoover - Programms , das eine 950 -
Millionen - Dollaranleihe für die amerikanische
und britische Zone auf langfristiger Export -
Importbasis vorsehe , könne die produktive
Arbeit in Deutschland wieder in Gang brin -
gen . Nach seiner Beobachtung wolle der
Deutsche nicht Liebesgaben , sondern Arbeit .

Vom Rastatter Prozeß

RASTATT . In den Anklagereden der Staats -
anwälte im gegenwärtig laufenden Rastatter
Prozeß wurde bezüglich der Nebenlager von
Natzweiler festgestellt , daß die Häftlinge in
unterirdischen Werken für die Herstellung von
V - Waffen verwendet wurden und in den Oel -
schieferwerken unter ungesunden Verhältnis -
sen arbeiten mußten . Von 50 000 Häftlingen
seien über 25 000 gestorben , so in Bisingen
innerhalb von sieben Monaten von 17 000 Häft -
lingen 12 000. In Dautmergen habe es täglich
25 bis 30 , insgesamt 2000 Tote gegeben , in
Schörzingen seien von 10 000 Häftlingen rund
500 gestorben , in Schömberg von 700 250 bis
300 , Spaichingen mit nur 300 bis 400 Häftlin -
gen sei das schlimmste Lager in der ganzen
französischen Zone gewesen . Bisher wurde für
14 Angeklagte die Todesstrafe beantragt .

Die Plädoyers der Anwälte der Angeklag -
ten konnten noch vor Pfingsten abgeschlossen
werden , so daß in diesen Tagen mit der Ur -
teilsverkündigung zu rechnen ist .

*

LONDON . Der britische Justizminister Lord
Jowitt ist nach Deutschland abgereist , um
die Durchführung der Kriegsverbrecherpro -
zesse zu beschleunigen , die sich nach seiner
Ansicht gefährlich in die Länge ziehen .

Himmlers Adjutant festgenommen
BERCHTESGADEN . Der ehemalige Adju -

tant Himmlers und Chef der Sicherheitspoli -
zei " und des , , Sicherheitsdienstes " in Holland
und Belgien , General der SS . , Fritz Neu -
mann , wurde bei Berchtesgaden festgenom -
men . Er hielt sich bis jetzt bei einem Bauern
als Landarbeiter verborgen .

6]

Das Bild des Kaisers
Novelle von Wilhelm Hauff

,,Die ich in der Stadt besuchen wollte und
hier auf ihrem Landsitz traf . Ich segne übri -
gens diesen Geschmack meines Oheims " , setzte
Albert mit einer Verbeugung hinzu , „ da er
mich aufs neue in die Nähe meines angeneh -
men Reisegesellschafters führte . "

,, So wären Sie vielleicht ein Rantow aus
Preußen ?" , fragte der Jäger aufs neue .

, ,Allerdings " , antwortete der Gefragte , „, aber
wie folgern Sie dies ? Sind Sie vielleicht mit
meinem Oheim bekannt ?"

,, Ich besuche ihn zuweilen " , sagte jener mit
einem langen Seitenblick auf das alte Schloß ;
, , ich bin gerne dort ; doch beinahe hätte ich das
Glück gehabt , Ihre Bekanntschaft noch früher
zu machen ; ich reiste vor einem Jahr in Ihre
Heimat , und auf den Fall , daß mich meine
Straße über Fehrbellin geführt hätte , war ich
mit einem Brief an Ihre Eltern versehen , mit
einem Brief von Ihrem Oheim selbst . Aber
habe ich zuviel gesagt , wenn ich von den Rei -
zen unseres Neckartales sprach ? Finden Sie
nicht alles hier vereinigt , was man immer für
das Auge wünschen kann ?"

,, Ich dachte schon vorhin darüber nach " ,
versetzte Rantow ; ,, wie verschieden ist der
Charakter dieser beiden Berge zur Seite des
Tales ! Hier dieser dunkle Wald mit Schluch -
ten und Felsenriffen , durch welche sich Bäche
herabgießen , die alte Burg , halb Ruine , auf
diese jäh abbrechende Wand hinausgerückt .
Jenseits die sanften , wellenförmigen Rebhügel
mit bläulichroter Erde und dem sanften Grün
des Weins . Und diese Kontraste durch das
lieblichste Tal , durch den Fluß vereinigt , der
bald hierhin , bald dorthin zu den Bergen sich
wendet ! Wahrhaftig , es müßte nichts Ange -
nehmeres sein , als auf einer dieser grünen
Halbinseln ein einsames Idyllenleben zu füh -
ren !"

, ,Ja " , entgegnete der Jäger lächelnd ,, , wenn
der Fluß nicht in jedem Frühjahr austräte

SCHWABISCHES TAG BLATT

Gleiche Rüstung in der westlichen Hemisphäre
( Sonderbericht Südena - AFP . )

tens des Generals Eisenhower und ande -
rer sehr bedeutender Persönlichkeiten des
amerikanischen öffentlichen Lebens erklärt ,
eine solche Entscheidung würde ,,dem Wett -
rüsten in der westlichen Hemisphäre ein Ende
setzen " .

WASHINGTON . Präsident Truman und geordneten stattgefunden haben , wurde sei -
sein Staatssekretär Marshall werden dem -
nächst dem Kongreß einen ,, Gesetzent -
wurf Truman " dringlich zur Abstimmung
vorlegen . In diesem Gesetzentwurf wird an -
gestrebt , sämtliche Armeen der westlichen
Hemisphäre mit einheitlichem Kriegsmaterial
auszurüsten und in den Vereinigten Staaten
die höheren Offiziere Latein - Amerikas aus -
zubilden .

Zahlreiche Beobachter sind der Ansicht , daß
dieser Entwicklung der amerikanischen Außen-
politik höchste Bedeutung beizumessen ist , und
daß der zu erwartenden Entscheidung vor -
aussichtlich der Rücktritt des stellvertreten -
den Unterstaatssekretärs für südamerikanische
Angelegenheiten , Braden , folgen wird . Bra -
den hat nämlich lange gegen diesen Plan ge -
kämpft , weil er befürchtet , daß sich die Ver -
einigten Staaten in Lateinamerika dadurch
unpopulär machen werden , da bei einer Ver -
wirklichung dieses Programms eine Rivalität
zwischen den verschiedenen Republiken in
der Frage der für sie vorbehaltenen Rü -
stungsquoten " hervorgerufen werden könnte .

daß der Plan ,,schwerwiegende Komplikatio -
Außerdem vertritt Braden die Auffassung ,

nen in Lateinamerika hervorrufen könnte ,
da es unter Umständen nicht zu vermeiden
ist , daß diese Waffen eher zur Unterdrückung

verwendet werden ."
der Völker als zur Verteidigung des Kontinents

Staatssekretär Marshall ist jedoch ande -

sich persönlich vor dem Kongreß für die
rer Meinung . Er hat versprochen , er werde

rasche Annahme dieses Gesetzentwurfes ein -
setzen . Im übrigen hält er ihn als durchaus
vereinbar mit dem Grundsatz der regionalen
Abkommen , die in der Charta der Vereinten
Nationen als zulässig anerkannt sind .

Schon im Verlaufe der ersten Beratungen ,
die über dieses Thema vor amerikanischen Ab -

Zur Ministerkonferenz in München

HOF . Der bayerische Ministerpräsident Dr .
Hans Ehard erörterte am vergangenen Frei -
tag mit dem sächsischen Ministerpräsidenten
Dr . Rudolf Friedrich in Hof neben tech -
nischen Fragen der Zusammenarbeit auf poli -
tischem und wirtschaftlichem Gebiet zwischen
den Zonen in erster Linie das in München ge -
plante Treffen aller deutschen Ministerpräsi -
denten .

Dr . Ehard erklärte , es sei bisher von keiner
Seite , auch nicht aus der französischen und
der sowjetischen Zone , eine Absage eingegan -
gen . Er hoffe , daß alle geladenen Politiker
nach München kommen dürfen .

BERLIN . Der Vorsitzende der SP . , Dr . Kurt
Schumacher , erklärte zur Zusammen -

schen SE . - Ministerpräsidenten in Hof , hier
kunft des bayerischen CDU . - und des sächsi -

liege ein Versuch vor , die SP . in der Frage
der nationalen Repräsentation zu überspie -
len " . „Der Gedanke der nationalen Repräsen -
tation ist für die Sozialdemokratische Partei
nicht diskutabel , solange nicht gewisse wirt -
schaftliche Voraussetzungen , wie die Auf -
hebung der Zonengrenzen , erfüllt sind ."

Tagung des deutschen Landkreitags
GIESSEN . Auf der ersten Tagung des neu -

gebildeten deutschen Landkreistages stand
im Mittelpunkt der Beratungen die Flücht -
lingsfrage . In einer Entschließung wurde aus -geführt : "Die Zuweisung neuer Flüchtlings -
transporte führt zu nicht absehbaren Folgenangesichts der jetzt schon vielfach unerträg -
lich gewordenen Verhältnisse . Die Bereit -
stellung menschenwürdigen Wohnraums für
alle ist unmöglich . Schon jetzt ist eine Isolie -
rung der an ansteckenden Krankheiten Lei -
denden oft nicht mehr durchführbar . Ange -
sichts dieser Verhältnisse müssen wir mit ern -
ster Sorge das Auftreten von Epidemien be -
fürchten . Wir wissen , daß Deutschland allein
die Flüchtlingsfrage nicht bewältigen kann
und appellieren an die Einsicht und an den

und Damon die Hütte und - seine Daphne
zu entführen drohte . Aber , waren Sie schon
im Tal ?"

, ,Noch nicht , und wenn etwa Ihr Weg hinab -
führt , werde ich Sie gerne begleiten ."

Der Jäger lockte seine Hunde und schlug
dann einen Seitenpfad ein , der in die Tiefe
führte . Rantow , der hinter ihm ging , bewun -
derte den schlanken Bau , den kräftigen Schritt
und die gewandten Bewegungen des jungen
Mannes . Er war einige Male versucht , zu fra -
gen , wer er sei , wo er wohne ; aber es lag
etwas so Bestimmtes , Ueberwiegendes in sei -
nem ganzen Wesen , daß er diese Frage immer
wieder auf eine bequemere Zeit verschob . Im
Tal wandte sich der Jäger stromabwärts ; Kin -
der und Alte , die ihnen begegneten , grüßten
ihn überall freundlich und zutraulich ; manche
blieben wohl auch stehen und schauten ihm
nach . Oft stand er stille und machte den
Fremden auf jeden schönen Punkt aufmerk -
sam , erzählte ihm von der Lebensart der
Leute , von ihrer Sitten und ländlichen Fe -
sten .

Der Weg bog jetzt um den Berg , und plötz -
lich ' standen sie dem neuen Schloß gegen -
über , das Albert von der Höhe herab gesehen
hatte . ,Welch herrliches Gebäude !" , rief er ,
" wie malerisch liegt es hier in diesen Wein -
bergen ! Wem gehört dieses Schloß ? "

, , Meinem Vater " , erwiderte der Jäger freund -
lich . „ Ich denke , Sie setzen mit mir über und
versuchen den Wein , der auf diesen Hügeln
wächst ? "

In Washington wird im übrigen die Auf -
fassung vertreten , daß dieser Beschluß des
Präsidenten Truman und des Staatssekretärs
Marshall als Vorankündigung für die Einbe -
rufung einer Rio -Konferenz aufgefaßt werden
könnte , als deren voraussichtliches Eröffnungs -
datum der Juli genannt wird . Die Konferenz
von Rio soll den , ,Verteidigungspakt der west -
lichen Hemisphäre verwirklichen " .
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Kleine Weltchronik

Französische Zone

KOBLENZ . Der neue Landtag von Rheinland - Pfalz
wird erstmals am 4. Juni im Koblenzer Rathaus zu -
sammentreten .

Amerikanische Zone

MÜNCHEN . Im Rechnungsjahr 1945/46 wurden in
Bayern rund 172 Mill . RM . für Flüchtlinge aus -
gegeben .

FRANKFURT . Der Frankfurter Magistrat hat die
Militärregierung gebeten , von Bunkersprengungen
in der Stadt abzusehen , da darin Tausende von

Flüchtlingen leben , die durch diese Maßnahme ob-
dachlos würden .

Britische Zone
HANNOVER . Der erste Vorsitzende der SP . , Dr.

Kurt Schumacher , sein Stellvertreter Erich Ollen -
hauer und der SP . - Vorsitzende der Landesgruppe
Nordrhein - Westfalen , Fritz Henßler , wurden zu dem
vom 6. bis 8. Juni in Zürich stattfindenden Inter -

Weiter läßt dieser Beschluß erwarten , daß
Aenderungen von grundsätzlicher Bedeutung
in den Beziehungen der Vereinigten Staaten nationalen Sozialistenkongreß eingeladen .
zu Argentinien unmittelbar bevorstehen . Diese
Beziehungen standen lange Zeit unter dem
entscheidenden Einfluß der hartnäckigen Be -
mühungen Bradens , der immer wieder ver -
langte , daß die Regierung des Generals Peron
ihre übernommenen antifaschistischen Ver -
pflichtungen bis zum letzten erfülle .

HANNOVER . Der niedersächsische Landtag hat
den geschäftsführenden Ministerpräsidenten Hein -
rich Kopf mit der Regierungsbildung beauftragt .

DÜSSELDORF . In Nordrhein -Westfalen werden
Besprechungen zur Regierungsbildung zwischen dem
Oberbürgermeister Karl Arnold (CDU .) und Vertre -
tern der SP . geführt .

HAMBURG . Rund 3600 Offiziere und Mannschaften
stehen bereit , um die 75 Schiffe , die Nahrungsmittel
von den USA . nach Deutschland bringen sollen , zu
bemannen .

Andererseits sind die amerikanischen Be -
obachter übereinstimmend der Ansicht , daß
Präsident Truman im Verlaufe seiner bevor -
stehenden Reise nach Ottawa beim kanadi -
schen Premierminister Mackenzie King nach - Berlin
drücklich dafür eintreten wird , daß dieses
Land sich wenigstens mit der völligen

erklärt .
Standardisierung der Rüstung einverstanden

BERLIN . Kriegsgefangene , die im Besitz von gül -
tigen Entlassungsscheinen sind , können nach einem
Beschluß der alliierten Kommandantur eine Aufent -
haltsgenehmigung für die Stadt Berlin erhalten ,
wenn vor der Repatriierung Berlin der letzte Ort .
war , an dem sie gesetzmäßig das Wohnrecht be -

BERLIN . In diesem Jahr wird eine Abordnung
des ,,Freien Deutschen Gewerkschaftsbundes " aus
der sowjetischen Zone den deutschen Spezialarbei -
tern in Rußland einen Besuch abstatten , um sich
über ihre Lebens - und Arbeitsbedingungen zu in -
formieren .

Schließlich wird von den erwähnten Be -
obachtern die zu erwartende neue amerika - saßen .
nische Politik in der westlichen Hemisphäre
in Uebereinstimmung mit den Worten des
Senators Vandenberg auf die Formel gebracht :

, ,Gleiche Rüstung und gleiche Verteilung
vom arktischen Ozean bis zum Kap Horn " .

guten Willen der Völker , ihre Hilfe nicht zu
versagen . Wir erheben unsere Stimme im Na -
men der Menschlichkeit , der Demokratie und
aus christlicher Verantwortung ."

Kein Privattabak aus USA .

WASHINGTON . Mit Wirkung vom 26 . Mai
hat die amerikanische Armee private Sendun -
gen von Zigaretten und Tabak aus Amerika
nach Deutschland verboten . Das Verbot be -
rührt nicht die Rationen für den normalen
Bedarf der Truppen und Zivilangestellten .
Der stellvertretende amerikanische Militärgou -
verneur , General Keating , erklärte , das Ta -
bakeinfuhrverbot werde zwar nicht den
Schwarzen Markt , aber die Zigarettenwäh -
rung beseitigen .

Jugendweihe in der Sowjetzone
BERLIN . 1500 Kinder der Ostzone werden

Ausland

LONDON . Das Oberhaus nahm das Gesetz über
die Verstaatlichung des englischen Verkehrswesens
ohne Abstimmung an .

LONDON . Das neue Wehrpflichtgesetz , das einen
einjährigen Wehrdienst vorsieht , wurde nach mehr -
wöchigen Debatten angenommen .

LONDON . Die britische Arbeiterpartei eröffnete
am Pfingstmontag ihre 46. Jahresversammlung . Sie
lehnte mit großer Mehrheit eine Resolution ab , die
sich gegen die allgemeine Wehrpflicht in England
wandte .

batten , wird seinen vom britischen Kabinett geneh -
LONDON . Der Vizekönig von Indien , Lord Mount -

migten Plan über das Verfahren bei der Machtüber -
tragung an die Inder innerhalb der nächsten 13 Mo-
nate den leitenden indischen Politikern auf der
Round -Table -Konferenz in Neu -Dehli am 2. Juni
überreichen .

PARIS . 96 saarländische Industrielle und Kaufleute
nahmen an der Pariser Messe teil .

WIEN . Der österreichische Innenminister teilte mit ,
daß 823 000 Oesterreicher aus der Gefangenschaft

schein .
im Juni d . J. die ,,Jugendweihe " empfangen . zurückgekehrt seien , davon 120 000 ohne Entlassungs -
Es handelt sich hierbei um freidenkerisch er -
zogene Kinder . In der Ostzone wurde ein zen -
traler Jugendweihausschuß gebildet . Die Be -
zirksfeiern beginnen am 1. Juni . Jeder Feier
geht ein fünf Doppelstunden umfassender Le -
benskundeunterricht voraus , der von freireli -
giösen Lehrern abgehalten wird . Zum An -
denken an die Jugendweihe erhalten die Kin -
der eine achtseitige Erinnerungsschrift .

" Bekämpfer des Schwarzen Marktes "
BERLIN . Ein Schöffengericht verurteilte

zwei Berliner wegen fortgesetzten schweren
Raubes zu 6 Jahren Zuchthaus und 14 Mo -
naten Gefängnis .

Die beiden Verurteilten , die sich als , , Be -
kämpfer des Schwarzen Marktes " ausgegeben
hatten , nahmen den Schwarzhändlern auf der
Straße ihre Waren ab , bezahlten aber nicht
die geforderten Preise , sondern nur Friedens -
preise . Wehrten sich die Verkäufer , wurden
sie von den beiden in Seitenstraßen gelockt
und verprügelt .

Als die jungen Männer näher kamen , stand
er auf und ging ihnen einige Schritte ent -
gegen . Er war groß , aufrecht und hager und
etwa zwischen fünfzig und sechzig Jahre alt .
Ein schwarzes , blitzendes Auge , eine kühn ge -
bogene Nase , die dunkelbraune Gesichtsfarbe
und eine hohe , gebietende Stirne , wie seine
ganze Haltung gaben ihm etwas Auffallendes ,
Ueberraschendes . Er trug einen einfachen mi -
litärischen Oberrock , ein rotes Band im Knopf -
loch , und noch ehe er ihm vorgestellt wurde ,
wußte der junge Rantow aus diesem allen , daß
es der General Willi sei , vor welchem er stand .
Ihn selbst stellte der junge Willi als Vetter
der Thierbergs und als seinen Reisegefährten
vor .

Der General hatte eine tiefe , aber ange -
nehme Stimme ; er antwortete : ,, Mein Sohn hat
mir von Ihnen gesagt ; Ihre Mutter kenne ich
wohl , habe sie früher in der Residenz gesehen .
Als wir nach Schlesien marschierten , wurde
ich nach Berlin geschickt ; ich blieb vier Wo -
chen bei der Feldpost dort und ritt während
dieser Zeit mehrere Male nach Fehrbellin hin -
über , Ihre Eltern zu besuchen .

Wahrhaftigدو " , rief der junge Mann ,, , ich er -
innere mich , mehrere französische und deut -
sche Offiziere damals in unserem Haus gese -
hen zu haben ; es müßte mich alles täuschen ,
Herr General , oder ich kann mich noch Ihrer
erinnern . Ihre Uniform war grün und schwarz ,
und einen großen grünen Busch trugen Sie auf
dem Hut . Sie ritten einen großen Rappen ."

, ,Ach ja , die alte Leda !" , sagte der General .

dort liegt sie zwanzig Schritte von der Brücke
im Sumpf . Es war ein gutes Tier , und in der
Garde nannte man sie ,, le diable noir " .
Grüne Büsche , sagen Sie ?
damals unter den schwarzen Jägern von Würt -

- Richtig , ich diente

temberg . Ein braves Korps , bei Gott ! Wie ha -
ben sich diese Leute bei Linz geschlagen !"

-

Gerne folgte der junge Mann dieser einfa - ,, Sie hat treu ausgehalten bis an die Beresina ,
chen Einladung ; sie gingen ans Ufer , wo der
Jäger einen Kahn losband ; er ließ seinen Gast
einsteigen und ruderte ihn leicht und kräftig
über den Fluß . Auf reinlichen , mit feinem
Kies bestreuten Wegen , durch hohe Spaliere
von Wein gingen sie dem Schloß zu , dessen
einfache , schöne Formen in der Nähe noch
deutlicher und angenehmer hervortraten , als
aus der Ferne betrachtet . Unter dem schatti -
gen Portal , das vier Säulen bildeten , saß ein
Mann , der aufmerksam in einem Buche las .

Dann kam das Gespräch auf Napoleon .
,Warum zog er gegen Asien zu Feld , der

neue Alexander " , sagte Rantow spöttisch lä -
chelnd ,, , wenn er ahnte , daß das Preußenvolk

BUKAREST . Das rumänische Parlament stimmte
einem Gesetz zu , das die gesamten rumänischen In -
dustrien für fünf Jahre unter Staatskontrolle stellt .

BUDAPEST . Der ungarische Finanzminister ist
nach Moskau abgereist , um über die sowjetischen
Ansprüche an den deutschen Guthaben in Ungarn ,
die sich auf 230 Mill . Dollar belaufen , zu verhandeln .

TEHERAN . Die Gerüchte aus ausländischen Quel -
len über eine Schließung der iranisch - russischen
Grenzen beruhen nicht auf Tatsachen .

TOKIO . Der Leiter der japanischen sozialdemo -

wiegender Mehrheit im japanischen Kabinett zum
kratischen Partei , Tetsu Katayana , wurde mit über -

neuen Premierminister gewählt .
NEW YORK . In New Yorker Finanzkreisen wird

eine Anleihe an Japan in Höhe von einer Milliarde
Dollar für fünf Jahre erwogen .

Herausgeber und Schriftleiter : Will Hanns Hebsacker ,
Dr. Ernst Müller , Rosemarie Schittenhelm (zurzeit in Urlaub ),
Alfred Schwenger und Werner Steinberg (zurzeit in Urlaub ).

Weitere Mitglieder der Redaktion :
Albert Ansmaan , Dr. Helmut Kiecza und Josef Klingelhöfer .
Monatlicher Bezugspreis einschl . Trägerlohn 1,50 RM. , durch

die Post 1,74 RM. , Einzelverkaufspreis 20 Pfg .
Erscheinungstage Dienstag und Freitag

in seinem Rücken nur darauf laure , ihm den
Todesstoß zu geben ? War dies die gerühmte
Klugheit des ersten Mannes des Jahrhun -
derts ?"

General , „ der Kaiser war erhaben über einen
, , Glauben Sie , junger Mann " , erwiderte der

solchen Verdacht . Er wußte , daß Ihr König ein

überfallen werde ; er wußte auch , daß Preußen
Mann von Ehre sei , der ihn nicht im Rücken

zu klug sei , um à la Don Quichotte die große
Armee allein anzugreifen ."

, ,Preußen war ihm nichts schuldig " , rief der
junge Mann errötend ; ,,man weiß , wie Bona -
parte selbst seine Friedensbündnisse gehalten
hat ; man war nicht schuldig , zu warten , bis es
dem großen Mann gefällig sei , die Kriegser -
klärung anzunehmen . Warum hat der Kaiser
den übereilten Feldzug nach Rußland ge -
macht ? "

sei uns so unbekannt gewesen ?" , fragte der
,, Meinen Sie denn , der Zustand Preußens

aussah . Ich war von Mainz bis Smolensk im

General . ,, Man wußte so ziemlich , wie es dort

Gefolge des Kaisers und namentlich in deut -
schen Provinzen oft an seiner Seite , weil ich
die Gegenden kannte , und manchmal in sei -

mußte . In den preußischen Stammprovinzen
nem Namen Fragen an die Einwohner tun

fiel ihm und uns allen die Haltung und das
Ansehen der jungen Leute auf . Das ganze

doch waren es immer nur die jungen Männer ,

Land schien von Beurlaubten angefüllt , und

die hier geboren und erzogen waren . Die
Haare waren ihnen militärisch verschnitten ,
ihre Haltung war aufgerichtet , geregelt ; sie
standen selten wie faule Gaffer da , wenn der
Kaiser und sein Gefolge vorüberzogen . Nein ,
sie machten Front , wenn sie ihn sahen , die

straff angezogen und an die Seite gedrückt ,

Füße standen angewurzelt , der linke Arm

das Auge hatte die regelrechte Richtung und
die rechte Hand machte ihren Soldatengruß .
Es waren dies keine Bauernburschen mehr ,
sondern Soldaten , und der Kaiser wußte we -
nigstens , daß nicht die ganze preußische Ar -
mee mit ihm ziehe ." (Fortsetzung folgt )
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SCHWÄBISCHES TAG BLATT

Jugendschutz und Jugendförderung
Der Landesjugendausschuß wird eine grundlegende Verordnung vorbereiten

Die monatliche Sitzung des Landesjugend - nem Erleben schilderte er die Vermassung , die den
ausschusses für Württemberg - Hohen -
zollern fand am 22. Mai unter dem neuen Vor -
sitzenden Albert Thaidigsmann (Ev . Jugend -
werk ) statt . Zur Verhandlung kamen drei wichtige
Fragen : Für die innere Arbeit des Landesjugend -
ausschusses wurden auf Grund eines Vorschlags der
Katholischen Schwabenjugend geeignete Richtlinien
aufgestellt , in denen der Charakter des Landes -
jugendausschusses festgelegt , die Wege der Zusam -
menarbeit bestimmt und die Form seiner Leitung
geregelt wurde . Danach ist der Landesjugendaus -
schuß weder eine Dachorganisation , noch eine Be -
hörde , sondern ein beratender Ausschuß , der als
ein Organ der Selbstverwaltung der Zusammen -
arbeit der Jugendverbände untereinander und der
Vertretung der Jugend bei der Militärregierung und
bei der Staatsverwaltung dienen will .

Zu den äußeren Schwierigkeiten der gegen -
wärtigen Jugendarbeit wurde eingehend Stellung
genommen . Es wurde erneut beschlossen , an die
für die Ernährung zuständigen Stellen heranzutre -
ten , um den dringend benötigten Ernährungszuschuẞ
zur Durchführung von Jugendferienlagern und - frei -
zeiten zu erhalten . Von neuem wurden Schritte zur
Gewährung von Fahrpreisermäßigungen für Eisen -
bahnfahrten von Jugendgruppen und Fahrten im
Dienste der Jugendpflege unternommen .

Danach sprach der als Gast geladene Jungarbeiter
Hans Reichstadt , Lauterbach (Kath . Schwaben -
jugend ) über die Lage des Jungarbeiters . Aus eige -

Die Gründung des Gemeindetages
Kürzlich fand unter dem Vorsitz von Oberbürger -

meister Hartmeyer in Tübingen eine Vorbe -
sprechung des Satzungsentwurfs für den Gemeinde -
tag Württemberg - Hohenzollern statt , an der als
Vertreter der Gemeinden die Bürgermeister Braun ,
Weingarten , Koch , Ertingen , Müller , Sigmaringen ,
als Vertreter der unmittelbaren Kreisstädte Ober -
bürgermeister Dr . Gönnenwein , Schwenningen , und
als Vertreter der Kreisverbände Landrat Hessel -
barth , Freudenstadt , teilnahmen . Die von diesem
Ausschuß entworfene Satzung wird dem am 31. Mai
1947 in Sigmaringen tagenden Gründungsausschuẞ
des Gemeindetages zur Beratung vorgelegt wer -
den . Der Gründungsausschuß besteht aus je einem
Bürgermeister jedes Kreises , je einem Vertreter
der unmittelbaren Kreisstädte und drei Vertretern
der Kreisverbände .

Ein Jahr Gefängnis für Milchfälschungen
Tübingen . Die Strafkammer verurteilte den

Molker Georg Luz aus Ofterdingen wegen fort -
gesetzter Milchfälschungen zu einem Jahr Gefängnis ,
seine Tochter wegen Hehlerei zu zehn Monaten Ge -
fängnis . Die Ehefrau Luz erhielt 300 RM . Geldstrafe .
Der 60 Jahre alte bisher unbestrafte Molker hatte
vom April bis September 1946 die in der Molkerei
Ofterdingen angelieferte Milch verwässert und den
von ihm abgeschöpften Rahm für seine Zwecke ver -
wendet .

Feuer in einem Kloster

Sigmaringen . Durch einen Dachstuhlbrand
in einem Gebäudeflügel des Klosters Gorheim
ist erheblicher Sachschaden entstanden . Das Feuer
drohte einen größeren Umfang anzunehmen , konnte
aber von den Feuerwehren Sigmaringen und Laiz
nach stundenlangen Bemühungen eingedämmt wer -
den . Die Brandursache ist vermutlich Kurzschluß .

Ge-
Panzerfäuste vergraben

Sigmaringen . Der Bürgermeister der
meinde Harthausen hatte kurz vor dem Einmarsch
der französischen Truppen die im Ort vorhandenen
Panzerfäuste im Wald vergraben lassen , um dadurch
einen sinnlosen Widerstand der Nazis zu verhindern .
Die Waffen waren aber später nicht gemeldet wor -
den . Deshalb stand der Bürgermeister unter An -
klage vor dem Einfachen Militärgericht . Dieses er -
kannte wohl die gute Absicht an . Der Posten des
Bürgermeisters ist in der Zwischenzeit neu besetzt
worden und die Verantwortlichkeit für die unter -
bliebene Meldung war umstritten . Das Gericht be -
trachtete die ganze Gemeinde als schuldig , da ihr
der Vorgang bekannt gewesen sei . Es wurde aber
nur eine Geldstrafe von 750 RM . ausgesprochen .

Das geht alle an

Fernsprech - und Telegrammverkehr nach
dem Ausland

Auf Anordnung der französischen Militärregierung
wird mit sofortiger Wirkung der internationale Fern -
meldedienst (Fernsprech - und Telegraphendienst )
zwischen der französisch besetzten Zone und vor -
erst mit Frankreich wieder aufgenommen . Nach
und nach soll er auch auf die andern Länder aus -

gedehnt werden , mit denen die französische Zone
in wirtschaftlichen Verbindungen steht , je nachdem

sich das Einvernehmen mit diesen Ländern gestal -
tet . Für den Anfang beschränkt sich der Fernsprech -
und Telegrammverkehr nur auf Handelsnachrichten ,
durch die aber nicht unmittelbar Vertragsabschlüsse
getätigt werden dürfen . Auch Gespräche familiären
oder persönlichen Charakters sind zunächst noch

ausgeschlossen . Zum internationalen Verkehr wer -
den zunächst nur amtliche und private Einrichtun -
gen und Unternehmen zugelassen , die bei dem Wie -
deraufbau der deutschen Wirtschaft in der fran -

zösischen Zone eine Rolle spielen . Die Gesuche um
Zulassung sind an die zuständigen Industrie - und
Handelskammern zu richten . Die Gebühren für

Auslandsferngespräche und Auslandstelegramme be -
tragen das Doppelte der am 1. 9. 39 gültig gewese -
nen Sätze .

Neuregelung der Tabakwarenpreise

Preisaufsichtsstelle -Nach einer Mitteilung der Landesdirektion der
Wirtschaft sind im fran -

zösisch besetzten Gebiet Württemberg - Hohenzollern
die Verbraucherfestpreise für Tabakwaren neu ge -
regelt worden . Danach beträgt bei Zigaretten der
neue Verbraucherfestpreis für Normalzuteilungen
14 Pfennig bei Zigaretten aus überwiegenden In -
landstabaken , 16 Pfennig bei 50% Orienttabaken und

18 Pfennig bei reinem Auslandstabak . Der Verbrau -
cherpreis für diese Zigaretten betrug bis zum

17. Mai 1946 ohne Kriegszuschlag 2,5 bzw . 4 Pfennig .

Zigarren , Zigarillos und Stumpen kosten 20 Pfennig

(zulässiger Verbraucherpreis ohne Kriegszuschlag
am 17. Mai 1946 sechs Pfennig bei zwei Gramm ), 25

Pfennig (8 Pfennig bei 2,2 Gramm ) . 30 Pfennig

(10 Pfennig bei 3,2 Gramm ) , 35 Pfennig (10 Pfennig

bei 3,5 Gramm ), 40 Pfennig (12 Pfennig bei 4 Gramm ) ,

50 Pfennig (15 Pfennig bei 4 Gramm ), 60 Pfennig
(20 Pfennig bei 4 Gramm ) , 65 Pfennig (20 Pfennig
bei 5 Gramm ) 130 Pfennig (25 Pfennig bei 5 Gramm ) ,

155 Pfennig (30 Pfennig bei 5 Gramm ). Feinschnitt -
tabak II kostet 5 M. je Kilogramm , Feinschnitt -

tabak I 60 M. je Kilogramm , Krüllschnittabak 35 M.

je Kilogramm . Kautabak 40 M. je Kilogramm und
Schnupftabak 18 M. je Kilogramm .

Wie wird das Wetter ?

Anhaltend sommerlich warm mit Höchsttempera -
turen von 25 Grad Wärme und darüber , nachmittags
stärker bewölkt , sonst uiegend heiter . Lang -

sam zunehmende Neigung zu bildung örtlicher
Wärmegewitter .

jungen Menschen im industriellen Arbeitsprozeß er -
faßt : Der Wert des Menschen geht verloren im mo -
dernen Betrieb . Für die Reparatur einer Maschine
wird mehr ausgegeben als für die Erholung eines
Arbeiters . Dieser ganzen materiellen und geistigen
Not kann aber nicht begegnet werden ohne eine
wirtschaftliche Besserstellung des Jungarbeiters .
Darum die Forderungen nach einem ausreichenden
und gerechten Lohn , auch für die Lehrlinge - nach
Beseitigung privater Ausnützung der Lehrlinge durch
den Dienstherrn , nach einer Mindesturlaubszeit
von drei Wochen für jugendliche Arbeiter bis zu
21 Jahren . Die christliche Arbeiterjugend in Frank -
reich hat diese Forderungen , die von allen Jung -
arbeitern gestellt wurden , bereits durchgesetzt . An
der Ueberwindung der Jungarbeiternot dürfen sich
aber nicht nur Staat und Behörden beteiligen ; jeder
einzelne muß mitarbeiten , um der großen Vermas -
sung entgegenzuwirken .

In der anschließenden Aussprache wurde beschlos -
sen , eine grundlegende Verordnung für Jugend -
schutz und Jugendförderung vorzuberei -
ten und darauf zu drängen , daß die klar umrissenen
Forderungen über Urlaub und Lohn möglichst
schnell verwirklicht werden .

Der Landesjugendausschuß beabsichtigt , im Lauf
des Monats Juni eine Landestagung mit den Kreis -
jugendausschüssen in Württemberg und Hohenzol -
lern einzuberufen , um mit den Jugendvertretern
aus allen Kreisen weitere Wege zu praktischer Ju -
gendarbeit zu beraten .

Kohlendiebe verurteilt

Lindau . Wegen umfangreicher Lebensmittel -
und Kohlendiebstähle , die sie im Laufe der letzten
zwei Jahre auf dem Güterbahnhof in Lindau - Reu -
tin verübt hatten , mußten sich vor dem in Lindau
tagenden Mittleren Militärgericht Reutlingen zwan -
zig Bahnhofsangestellte verantworten . Sie erhielten
Gefängnisstrafen zwischen sechs Monaten und einem
Jahr , ferner Geldstrafen zwischen 300 und 500 RM .
Zum Teil wird Strafaufschub bewilligt . Zwei An -
geklagte wurden freigesprochen .

18 Monate Gefängnis (bei Bewährungsfrist für die
Hälfte der Strafe ) erhielt ein Angeklagter aus Fried -
richshafen , weil er alliierte Soldaten pietätlos be -
erdigt hatte . Ein zweiter Beschuldigter kam mit
sechs Monaten (mit Bewährungsfrist ) davon .

-

-

Quer durch die Zonen

Landgerichtsdirektor a . D. Wörner in Ravensburg
konnte seinen 90. Geburtstag feiern . Bürgermei -
ster Braun in Weingarten hat gegen den Verfas -
ser einer Schmähschrift , Friedrich Ulrich in Ra -
vensburg , Strafantrag wegen Beleidigung gestellt .

Beim Aufspringen auf die Straßenbahn ist in
Weingarten die 19 Jahre alte Hausangestellte Else

DieJaps aus Diepoldshofen tödlich verunglückt .
Strafkammer Rottweil hat den 23 Jahre alten ver -
heirateten Manfred Münzer wegen versuchter Not -
zucht an Kindern und Erregung öffentlichen Ärger -
nisses zu sechs Monaten Gefängnis verurteilt . Nach
Verbüßung der Strafe wird der geistig Minderwer -

300tige einer Heil - und Pflegeanstalt überwiesen .
evangelische Schulkinder aus Ravensburg und 350
katholische Schüler aus Friedrichshafen weilten auf
Einladung der Kantonalen Kriegsfürsorge St . Gallen
auf einen Tag in der Schweiz . Professor Walter
Conz in Ueberlingen , ein führender Maler des Bo -
densees , ist im Alter von 75 Jahren gestorben .
Verhaftet wurde der Leiter des Ernährungs - und
Wirtschaftsamtes Ulm - Land wegen Unterschlagung
von Lebensmittelmarken . Bei einer Leibesvisita -
tion der Arbeiter einer Spinnerei in Kempten
konnten 300 Spulen gestohlenes Garn sichergestellt
werden . In Bad Boll tagte vom 20. bis 23. Mai-

-

-

-

-
ein interzonaler Frauenkongreß . Vertreterinnen aus
allen vier Zonen Deutschlands waren zugegen .
In Heilbronn wurde durch unbekannte Täter , ver -
mutlich Polen , ein Wachmann durch Bauchschuß
tödlich verletzt . 26 000 Lebensmittelkarten der

nächsten Zuteilungsperiode wurden in einer Karls -
ruher Druckerei gestohlen . In der Rohrbacher
Straße in Heidelberg ist der Ostflüchtling Hubert
Czech ermordet aufgefunden worden .

Fußball

-

-
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AUS DER WIRTSCHAFT
Wirtschaftsabkommen zwischen Frankreich und

der anglo - amerikanischen Zone abgeschlossen
Die Verhandlungen zwischen französischen , bri -

tischen und amerikanischen Wirtschaftsexperten
über die künftige Entwicklung des Warenverkehrs
zwischen Frankreich und der anglo -amerikanischen
Besatzungszone Deutchslands haben verhältnismä -
Big schnell zu einem Uebereinkommen geführt . Bin -
nen vier Tagen kamen folgende Vereinbarungen
zustande :

ein Zahlungsabkommen zwischen Frankreich und
der anglo -amerikanische Zone ,

ein Akkord über die Modalitäten des künftigen
Warenaustausches zwischen der vereinigten anglo -
amerikanischn Zone und Frankreich .

Es wurde eine Liste der Waren aufgestellt , die

künftig Gegenstand des Warenverkehrs zwischen
derFrankreich und anglo - amerikanischen Zone

Deutschlawnds sein werden . Nach dieser Liste wird
Frankreich vor allem elektrischen Strom , Maschi -
nen und nichteiserne Metalle erhalten ; es wird im
Austausch Phosphate , Saatgut und chemische Pro -
dukte liefern . Die Zahlunsbilanz wird einen Ueber -

schuß zugunsten der französischen Einfuhr belassen ,

der zur teilweisen Bezahlung der Ruhrkohlenlie -
ferungen Verwendung finden soll . Diese Lieferun -
gen wurden bisher ausschließlich in Dollar be -

zahlt ; nunmehr hat Frankreich die Möglichkeit , we -
nigstens einen Teil seiner Ruhrkohlenimporte ohne
Inanspruchnahme von Devisen durch Warenliefe -
rung zu begleichen .

Das amtliche Communique äußerte sich nicht über
die Handelsbeziehungen zwischen der französischen
und der anglo - amerikanischen Besatzungszone
Deutschlands . Man kam jedoch überein , das bisher
zu Lasten der französischen Zone bestehende Defi -
zit dieses Warenverkehrs nach Möglichkeit zu be -

seitigen und zwar durch Steigerung der Ausfuhr
aus der französischen in die anglo - amerikanische
Besatzungszone . Man kam in den Besprechungen
lediglich deshalb nicht weiter , weil sich die Exper -
ten über die Zahlungsbedingungen nicht einigen
konnten . Die Vertreter der anglo - amerikanischen
Zone verlangten , daß die französische Zone das

bisherige Defizit ihres Warenverkehrs mit der ame -
rikanischen Zone in Dollar begleiche . Frankreich
dagegen ist der Ansicht , daß die Bezahlung von
Warenlieferungen innerhalb Deutschlands in Mark
erfolgen müsse . Die französische Zone kauft aus

der anglo - amerikanischen Zone Kohle , Eisen und
Elektrizität und liefert dagegen Holz , chemische
Produkte und Eisenerz , das in der Zone selbst ge -
wonnen wird .

In welcher Form die Bezahlung nun endgültig er -
folgen wird , hat der Alliierte Kontrollrat in Berlin
zu entscheiden , dem dieses Problem bereits zu Be -
ginn dieses Jahres unterbreitet worden ist .

Französische Zone
KARLSRUHE . Das Kalibergwerk Buggingen ist

das einzige dieser Art in der französischen Besat -
zungszone . Durch Zufuhr von Arbeitskräften in den

die Förde -Wintermonaten konntevergangenen
rungsleistung etwas gesteigert werden . Trotzdem
hat das Werk noch mit erheblichen Schwierigkeiten

eszu kämpfen , da an Aufbereitungsmaschinen ,
Treibriemen , Transportbändern , Ersatzteilen und
elektrischen Apparaten fehlt .

FRANKFURT . Vertreter der Einzelhandelszweige
Spielwaren , Kinderwagen und Korbwagen aus der
französischen und der anglo - amerikanischen Zone
Deutschlands gründeten auf einer Interzonenbespre -
chung eine lose Arbeitsgemeinschaft mit dem Sitz
in Frankfurt .

LÖRRACH . Mit Genehmigung der SMA . liefert
die sächsische Industrie Textilwaren und Steingut
nach Baden und erhält dafür Nähseide , Nähgarn ,
Medikamente und Apfelpulpe zur Marmeladeher -
stellung .

Anglo -amerikanische Zone
WIESBADEN . Mit einem rechnerischen Ueber -

schuß von voraussichtlich 213 Mill . Mark wird das
hessische Haushaltsjahr 1947/48 abschließen . Den Ge -
samteinnahmen von 1250 Mill . Mark standen im ab -

Dee Sport hat das Wort

Der , , Club " verliert gegen die Stuttgarter Kickers

FC . Nürnberg 3 :0 ; Schwaben
X Stuttgarter Kickers Ulm

Augsburg . VfB . Stuttgart 3 :0; SV . Waldhof
Phönix Karlsruhe 6: 1;

46 5 :0; Eintracht Frankfurt
Kickers Offenbach - FSV . Frankfurt 1:1; Bayern Mün-

FfR .chen FC . Schweinfurt 0 :0: Spvgg . Fürth
1860 MünchenMannheim 2 :1; Viktoria Aschaffenburg

4 :3; VfL . Neckarau BC . Augsburg 5 :1. -

Die Stuttgarter Kickers haben es tatsächlich fertig ge -

bracht , gegen den ,, Club " zu gewinnen . 35 000 Zuschauer

waren am Pfingstsonntag Zeuge des Kickerssieges , der

leicht um ein Tor hätte höher ausfallen können . Ein Elf -
meter wurde von Rath verschossen , das heißt Lindner

hielt den scharfen Schuß , Gegen einen weiteren Elf -

meter , den bereits in der ersten Halbzeit Kennemann

durch Handspiel verschuldete , war Lindner dagegen macht -

los . Das technisch reifere Spiel lieferten aber auch dies -

mal die Nürnberger . Sie spielten wieder die meiste Zeit

nur mit zehn Leuten , da Uebelein II wegen einer erlit -

tenen Verletzung schon gegen Ende der ersten Halbzeit
ausscheiden mußte . Der VfB . Stuttgart verlor dafür eben -

falls 3 :0 bei den Augsburger Schwaben . Langjahr war
nicht dabei . Nur Schlienz und Schmidt im Tor konnten

gefallen , Schlienz verschoß übrigens einen Elfmeter . Die
Ulmer hatten bei Waldhof nichts zu bestellen . Das Spiel

begann für die Spatzen " gleich sehr unglücklich , denn

kurz nach Anspiel mußte Brunner verletzt ausscheiden
und in der zweiten Spielhälfte wurde Schmitt noch vem

Platz gestellt . Der Sieg von Eintracht Frankfurt ist in
dieser Höhe vollauf verdient , Die Karlsruher waren im
Eintracht -Strafraum sehr seltene Gäste . FSV . Frankfurt

holte sich wieder durch ein Unentschieden gegen Kickers
Offenbach einen Punkt . Torlos gar trennten sich Bay -
ern München und FC . Schweinfurt . Kupfer und Kitzinger
glänzten mal wieder bei den Schweinfurtern . Der weit
größere Eifer hat den Aschaffenburgern zwei Punkte ge-
gen die Münchener Löwen gebracht . Wegen einer groben
Tätlichkeit wurde sogar der Münchener Torhüter vom
Platz gestellt , so daß sich Ludwig Janda zwischen die
Pfosten stellen mußte . VfL . Neckarau spielte ziemlich flott

und gewann gegen den BC . Augsburg verdient . Auf be -
sonderer Höhe stand das Spiel aber keineswegs .

An der Tabelle ändert sich auch nach den neuesten

Spiele nicht viel . Phönix Karlsruhe allerdings wird sich
so allmählich auf den Abschied in die Landesliga vor-
bereiten . Dem Karlsruher FV . geht es möglicherweise

nicht viel besser . BC . Augsburg und FC . Bamberg sind
ebenfalls in großer Gefahr . Spvgg . Fürth hat übrigens
durch seinen 2 :1- Sieg ein ausgeglichenes Torverhältnis
42: 42 erreicht . Die beiden Frankfurter Vereine haben mit

je 12 Unentschieden die meisten Remisspiele . FC . Nürn -
berg steht auch nach der Stuttgarter Niederlage mit gro -
Rem Vorsprung an der Spitze .

Länderspiele in der Pfingstwoche

Die zweite Begegnung zwischen England und der
Schweiz , die in Genf stattfand , endigte vergangenen
Mittwoch 0:0. Die Schweizer Verteidigung vereitelte auch
diesmal Erfolge der Engländer , die klar überlegen spiel -
ten .

Die holländische Ländermannschaft unterlag am Pfingst -
montag im Pariser Stadion Frankreichs Fußballnational -
elf 0 :4. Nach einem Halbzeitstand von 1:0 für Frank -
reich wurde nach der Pause die Ueberlegenheit der Gast -
geber durch drei weitere Erfolge bestätigt .

In Lissabon erlitt die portugiesische Fußballändermann -
schaft gegen England am Pfingstsonntag eine schwere
Schlappe . Die Briten siegten vor 60 000 Zuschauern hoch
mit 10 :0.

Die Begegnung Luxemburg - Schottland , die am Pfingst -

III

sonntag in Luxemburg stattfand , endete mit einem 6 :0-
Sieg der Schotten .

In der italienischen Fußballmeisterschaft führt nach den
Spielen von Pfingsten weiterhin der FC . Turin .

In England spielten Arsenal Liverpool 1:2; Everton
gegen Charlton 1:1; Leeds - Portsmouth 0:1; Sheffield
United Preston 2 :5; Sunderland - Brentfort 2 :1.

Während sich die Mannschaften der süddeutschen Ober -
liga über Pfingsten keine Pause für Privatspiel gönnen
konnten , schlug Niedersachsen in Braunschweig eine kom -
binierte Elf des Rheinbezirks mit 3 :2. Fortuna Düsseldorf
und FC . St. Pauli trennten sich ebenfalls 3 :2. In Offen -

Gast undburg war Horst Emscher -Gelsenkirchen zu
siegte knapp mit 1:2. Bereits am Pfingstsamstag spielte
die gleiche Mannschaft beim VfL . Freiburg . Diese Begeg -
nung endete 0:4 für die Gäste . Bei Fortuna Freiburg gab
Phönix Ludwigshafen eine Gastrolle , mit 2 :3 Toren un-
terlagen die Freiburger . SpV . Saarbrücken verlor beim
SpV . Konz 3 :5. Der Meister der nordfranzösischen Zone ,

FC . Kaiserslautern , begab sich über die Feiertage auf
das Land und siegte in Rülsheim in der Pfalz vor 8000
Zuschauern mit 12:0.

Im Rahmen der 25 -Jahrfeier des Stadions in Hannover
spielte Norddeutschland gegen Westdeutschland . Die Nord -
deutschen siegten mit 1 :0. Ein Handelfmeter ging über
die Latte , sonst wäre der Erfolg der Norddeutschen noch
größer gewesen .

In Westdeutschland gab es außerdem mehrere Meister -
schaftsspiele . SpV . Rheydt gegen Sportfreunde Katern -
berg 5 :5 ; VfR . Köln Alemannia Aachen 5 :1; Preußen
Dellbrück SG . Eschweiler 1 :0.-

Der ASV . Feudenheim wurde Meister der badischen
Landesliga Gruppe Nord .

Donau -
1

-

Gott -

Lindau FC . Pforzheim 0 :0 : Ravensburg
eschingen 4 :4; Radolfzell Ebingen 2 :0; FV . Trier -
Kürenz - SpGde . Friedrichshafen 1:5 ; Saulgau
madingen 3 :0 ; Weingarten FC . Pforzheim 1:3.

Das Auswahlspiel Donau -Bussen - Oberbayern , das
in Biberach stattfand , gewannen die Oberbayern mit 1:6
und in Lindau schlugen sie eine Auswahlelf Oberschwa -
ben -Bodensee mit 1:4.

Endspiele um die Fußballzonenmeisterschaft
Die Meister der Nord - und Südzone FC . Kaiserslau -

tern und VfL . Konstanz tragen im Juni Spiele um die
Fußballmeisterschaft der Gesamtzone aus . Das Vorspiel
findet in Kaiserslautern am 1. Juni statt , in Konstanz
steigt am 15. Juni das Rückspiel . Sollte , was kaum an -
zunehmen ist , eine Punktegleichheit entstehen , so wird am
29. Juni in Baden -Baden ein drittes Spiel ausgetragen .

Der 1. FC . Kaiserslautern beabsichtigt am 50. August
in Düsseldorf gegen Fortuna und einen Tag später ge-
gen Essen zu spielen .

Kreis Calw
1Bad Liebenzell I AmOberkollbach I 7:1 (4 :1) .

Pfingstsonntag trafen sich der B-Klassenmeister Ober -
kollbach mit Bad Liebenzell . Man sah Oberkollbach in
voller Besetzung wie in den Verbandsspielen . Auch gab
die Elf ihr Bestes , um sich später in der A- Klasse be-
hauptepn zu können . Bad Liebenzell war an Erfahrung
reicher und konnte in kurzen Abständen bis Halbzeit
vier Tore buchen , während Oberkollbach nur eines ver -
zeichnen konnte . Nach Halbzeit legte Bad Liebenzell drei
weitere Tore vor .

Calw I - Dornstetten I 0 :4; Calw II Dornstetten II
2 :1 (abgebrochen ) ; Calw AH . Doinstetten AH . 5 :5.

Handball
Ein Handballrepräsentativkampf zwischen Westdeutsch -

land und Schleswig -Holstein endete in Krefeld 15:7. Ei .
nen Tag zuvor hatte Schleswig -Holstein in Hannover ge-
gen Niedersachsen -Süd 18:9 gewonnen . In Wangen im

gelaufenen Haushaltsjahr Gesamtausgaben von 1037
Mill . Mark gegenüber . Der hessische Finanzmini -

ster Dr . Hilpert betonte erneut die Ermäßigung der

gegenwärtigen Steuersätze und kündigte für den
1. Juni d . J. neue Lohnsteuerrichtlinien an .

FRANKFURT . Der hessische Minister für Wirt -

schaft und Verkehr kündigte dieser Tage an , daß

die Bevorratung mit Hausbrandkohle noch diesen
Monat bei den Großverteilern beginne . Voraus -

gesetzt , daß die Kohlenförderung in diesem Jahr
mindestens 73 Mill . t erreichte , würden je Kopf der
Bevölkerung 4 Zentner Steinkohle oder 6 Zentner
Braunkohle verteilt werden .

BERLIN . Die amerikanische Militärregierung in
Deutschland hat beschlossen , aus den USA . zwei

vollständige Seismographen einzuführen , um in der
britisch -amerikanischen Zone nach Erdölvorkommen
zu forschen .

KASSEL . Die Verwaltung der Winterhall AG . teilt
mit , daß im kommenden Herbst zwei weitere Kali -

Schachtanlagen in Lehrte (Hannover ) in Betrieb ge -

nommen werden , um der großen Nachfrage nach
Kalidüngesalzen besser entsprechen zu können .

Sowjetische Zone
LEIPZIG . Dem Ministerpräsidenten des Landes

Sachsen ist von der sowjetischen Militärregierung
in Deutschland die Erlaubnis zur Abhaltung der
Leipziger Herbstmesse erteilt worden . Die Messe
wird in der Zeit vom 3. bis 7. September 1947 statt -
finden .

WEIMAR . Im Erzgebirge soll in der Nähe der
Greifensteine ein Staubecken , das ein Fassungs -
vermögen von einer halben Million cbm haben wird ,

errichtet werden .

BERLIN . Die sächsischen Spielzeugfabriken haben
ihre Vorkriegsproduktion wieder erreicht . Zwei Be -
rufsschulen wurden in Seiffen und Grunhainchen
eröffnet . Die Produktion der 180 Betriebe belief
sich 1946 auf 10 Mill . Mark .

Außenhandel

daß

BERLIN . Die Wirtschaftsabteilung der amerika -
nischen Militärregierung für Deutschland teilt mit ,

eine Gruppe amerikanischer Baumwollfach -
leute sich von Washington nach Berlin begeben
wird , um über die Einfuhr und Verarbeitung von
weiteren Mengen Rohbaumwolle aus den USA . zu
verhandeln .

BERLIN . Die Einfuhr einer größeren Menge Baum -
wolle aus Aegypten nach Deutschland wird zurzeit
von der amerikanischen Militärregierung vorbereitet .

Ausland

BERLIN . Ein Teil der schwedischen Wirtschafts -
delegation , die hier zu Besprechungen über ein
Wirtschaftsabkommen zwischen Schweden und der

UdSSP , führte , ist , nachdem die Verhandlungen er -
gebnislos verlaufen , wieder nach Schweden zurück -
gereist .

PARIS . Zwischen Frankreich und Jugoslawien
wurde ein Handelsvertrag abgeschlossen . Frank -
reich wird elektrisches Material , Maschinen für
öffentliche Arbeiten , Automobile , Flugzeuge , Phos -
phate und Erzeugnisse der Ueberseegebiete nach
Jugoslawien liefern , während dieses Holz , Erze ,
Pyrit , Blei , Zement , Tabak , Hanf und landwirt -
schaftliche Erzeugnisse nach Frankreich exportieren
soll .

WIEN . Der Handelsvertrag zwischen Österreich und
Frankreich wurde um ein weiteres halbes Jahr
verlängert und der Wert des Warenaustausches bei -
derseits auf 1,3 Milliarden Franc erhöht . Oesterreich
wird vor allem die Ausfuhr von vorfabrizierten
Häusern nach Frankreich steigern .

DEN HAAG . Nach mehr als einjährigen Ver -
handlungen wurde zwischen den Niederlanden und
der Sowjetunion ein Handelsabkommen beschränk -
ten Umfangs abgeschlossen . Die Sowjetunion wird

dernur Gummi und Zinn einführen . Die von
Sowjetunion vorgesehenen langfristigen Aufträge
an holländische Werften wurden von der nieder -
ländischen Regierung nicht angenommen .

Allgäu gastierten am Pfingstsonntag die Handballer von
1860 München und fertigten Wangen mit 24 :1 ab . Dage -
gen gewannen die Frauen von Wangen gegen die Frauen
vom Tübinger SV. 8 :1.

Hirsau Eltingen -Leonberg 9 :9 (5 :4). Der Meister
des Kreises Leonberg war am Pfingstsonntag in Hirsau
zu Gast . Man sah ein sehr schnelles und schönes Spiel ,
in welchem Eltingen bis zu den letzten Minuten führte .
Hirsaus Mittelstürmer konnte aber kurz vor dem Schluß
pfiff den verdienten Ausgleich erzielen .

Hirsau Damen - Hirsaus Da-Eltingen Damen 0 :2.
men hielten sich tapfer , mußten aber der Spielerfahrung

Ein besonderes Lob verdientder Eltinger weichen .
Hirsaus Torhüterin .

Ebhausen I - Eltingen I 15:4 . - Ueber Pfingsten war
der Sport - und Kulturverein Eltingen in Ebhausen zu
Gast . Die ausgetragenen Freundschaftsspiele fanden vor
einer großen Zuschauermenge statt , die auch voll auf
ihre Rechnung kam . Die Gäste waren den Einheimischen
körperlich , aber auch an Technik und Schnelligkeit un -
terlegen . Ihr Sturm , dessen Spiel zu sehr auf einen
Mann zugeschnitten war , konnte sich gegen die starke
Ebhausener Hintermannschaft nicht durchsetzen . Dagegen
befand sich Ebhausens Sturm in glänzender Schußlaune .
Beide Mannschaften befleißigten sich einer ritterlichen
Spielweise , so daß der Charakter eines schönen Freund -
schaftsspieles voll bewahrt blieb .

Ebhausen II - Altensteig I 6 :6. Altensteigs neu auf -
gestellte Mannschaft bot in einem schönen und spannen -
den Kampf schöne Leistungen . Das Ergebnis entsprach
dem Spielverlauf .

-

-

Ebhausen Damen Eltingen Damen 0 :1. Der Gäste -
sieg war knapp , aber verdient .

Rundenspiele im Faust - und Korbball

Zu den Rundenspielen im Faustball haben sich fol -
gende Mannschaften gemeldet : Obernhausen I , Obernhau -
sen II . Neuenbürg I , Neuenbürg II , Engelsbrand , Wald -
rennach , Dennach I, Dennach II , Niebelsbach und Schöm -
berg . Die Runde beginnt am 1. Juni . Zur Durchführung
sämtlicher Spiele werden 12 Spieltage benötigt . Gespielt
wird jeweils an Sonntagen . Der Spielbeginn ist auf 14
Uhr festgesetzt . Man darf jetzt schon gespannt sein , wel -
che von den zehn Mannschaften nath Beendigung der
Runde die Tabelle anführen wird .

Auch im Korbball haben sich fünf Mannschaften gemel -
det und zwar : Obernhausen I , Obernhausen II , Engels -
brand , Neuenbürg und Niebelsbach . Diese Spiele werden
ebenfalls am 1. Juni ihren Anfang nehmen . Auch bei
diesem schönen Spiel , welches in vielen Sportvereinen
noch ganz fremd ist , wird es sehr interessante Kämpfe
geben und wir dürfen auch hier gespannt sein , wer das
Rennen machen wird .

Ringen
X Erstklassige Ringkämpfe fanden am Pfingstmontag

in Stuttgart -Feuerbach statt . Gute deutsche Klasse war
vertreten . Im Bantamgewicht gewann Gommel , Feuerbach
gegen Kohlbeck , München . Im Leicht - und Mittelgewicht
blieben die Münchener unter sich . Aehrl (Leichtgewicht )
und Földenk (Mittelgewicht ) behielten die Oberhand .

Schwerathletik
Der sowjetische Gewichtheber Kutzenko erzielte am

Pfingstsamstag im beidarmigen Stoßen mit 173,5 kg einen
neuen Weltrekord im Schwergewicht .

Wintersport
Auf der Zugspitze fand am Pfingstsamstag nochmals

ein Skispringen statt , an dem sich bayerische und öster -
reichische Sportler beteiligten . Den weitesten Sprung des
Tages stand der Sieger der Gästeklasse Fritz Rüpp mit
67 Meter . Eine hervorragende Leistung erzielte in der
Jugendklasse der 14 Jahre alte Vogg aus Greinau mit 53und 59 Meter .

t )
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Die - weite LäZunZ der Kre!8Versammlung des Kreises Oalw
Lsndrat Wagner gab den Leckeuscdattsdericdt — Der

letxtso Donnerstag ist iw 8aalbau Weib in
Oslw dis Kreisverssmmlung des Kreises Oslw xu
ikrer ordentlicken Lrükjskrs -8s 88 ion xusammenge -
treten . Lsndrat Wagner . 6er den Vorsitz Lükrte .
krackte in seiner Begrüßungssnspracke den Dank
an die Mitglieder des Kreisverssmmlungs - ^ ussckus -
ses kür dis geleistete Arbeit seit der Llerbsttagung
xum Ausdruck . Der ^ ussckuß Kat in dieser Tsit
5 ordsntlicks und 2 außerordentlicke 8itxungen abge -
kalten . uw gemeinsam mit der Kreisverwsltung die
dringendsten Prodiems einer Lösung xuxukükrsn .
Der Herr Lsndrat betonte dabei die Anwendung 6er
demokratischen Kontrolle und bexeicknets in seinen
einkükrsnden Worten die Lsndtagswskl sowie dis
Abstimmung über die neue Verksssung am vergan¬
genen Lonntsg als ein besonderes Ereignis . 8oweit
bis jstxt ksststekt , wird 6er Kreis Oslw im Landtag
mit 5 Abgeordneten vertreten sein . Ls sin 6 6 ies
von 6er ODLl Bürgermeister 3skob K4ast. 8ommen -
bar 6t , un 6 Lritx 8ckuler . 8ckukmackermejstsr . Oslw ;
von 6er 8? D Obsrregierungsrat Dieter Loser .

'Bü¬
bingen ; von 6er DV ? Bürgermeister Oswald Tobel .
Lkerrenalb . un 6 von 6er K? D Bürgermeister Oottlieb
Hsnnekartd , ^ ltensteig . Was 6is Bntnsxikixisrung
snbstriklt , so ist diese in der Kreisverwsltung
durckgekükrt worden . .-̂ n personellen Veränderun¬
gen ist mitxutsilen , daß der beiter des Lsguisitions -
amtes . Lsgierungsrst Dr . v . Kspkk gekündigt und die
Lükrung seines .̂ mtes wegen Krankbeit aukgegeben
bst . Weiter mußte der beiter des Kreisernäkrungs -
smtes , Kreisamtmann Lsbmsnn . aus Ossundksits -
rucksickten sein ^ rnt abgeben . Î aob Wisderberstel -
lung seiner Oesundkeit wird er seinen Btstposten ,
dis beitung der Kreiskrankenksusverwaltung . über -
nebmen . K4it der beitung des Kreissrnäbrungssmtes .
kür welcks suk die Ausschreibung keine Bewerbung
ejngsgsngen ist , wurde Bürgermeister 8 tsfan ^ .ö-
kalk , Oräksnkausen , deauitrsgt . Kreisptlegsr Lried¬
rick Lauser , seit 1924 in diesem - .̂mt , tritt in den
Lukestand ; als dessen blackkolger wurde im ^ -eite¬
ren Verlaut der Tagung unter 5 Bewerbern Vinxenx
8 tsrnbacksr einstimmig gewsklt . Der neue Krsis -
pklegsr . der in Llvtsrkocken geboren ist und im
47 . Lsbensjskr siebt , war von 1935/38 als Kreisver -
dandsbeamtsr bei der Kreispklsgs tätig . Tum 8ckluß
ist nock xu erwäknsn . ds3 Bauingenieur und Was -
serbauteckniker Brnst bink . komm . Kreisbsumeistsr
in k4ago1d, nun endgültig angestellt wurde .

Der Leckensckaktsberlckt des bsndrsts
^ us dem umkang - und sukscklußreicken Berickt

geben vir nackstekendsn ^ .usxug .
Krelspklege . Die kinsnxislls bags ist sine geord¬

nete . Der Ususksltplan kür das Lscknungsjskr 1946
ist von der ^ uksicktsbekörds von 1 100 000 suk
900 000 ermäßigt worden . Durck außerordentlicke
8 ckuldsntilgung konnte der Kreis vollständig sckul -
dsnkrsi gsmscbt werden . block nickt allgemein
bekannt xu sein scksint . ds 6 dis Kreispklegs im
krüksren Wsdrbsxirkskommando untsrgebrsc ^ t ist ,
weiter das Kreissoxialamt , umkassend Kreiskürsorge -
amt . Jugendamt und Lürsorgestelle kür Kriegsopksr ,
sowie dis KreisbsumeistersteNe . Vsrvaltung der
Kreiskrsnksnkäuser und das Krsisvirtsckaktssmt .
2ur blnterstütrung der Krsisbsumvsrte und des
bandvirtscksktsamtes ist ein Obstbau - lnspektor ein¬
gestellt vordem Die Dnterkaltung unserer band -
strsüen 2 . Ordnung konnte vsgen k^atsrislmsngel
nickt in dem erkordsrlicken Dmkang durckgskükrt
verden . ^ Is Taklstslle Kat der Kreisverband im dskr
1946 über 10 btillionsn btsrk Lsguisitionskosten in
der klauptsscke an dis Oemsindsn ausgescküttst .

Krelssorlslamt . H.bt . Jugendamt . Im vergangenen
kalben 3skr sind 118 unekelicks Kinder geboren
worden . In Zusammenarbeit mit den Zuständigen
8 tel !en suckt das Kreissorüalsmt dis gskäkrdets und
vsrvskrloste Tugend visder suk den reckten Weg
ru bringen lm gleicken Zeitraum mu 6ts in ackt
Pallen Zckutrsuksickt , in 22 Lallen Lürsorgeerrts -

blotstand aut allen Qebieten vocd groSer geworden .

kung sngeordnet werden , und beim dugsndgsrickt
waren 38 Lalle anksngig . Lei der Kriegsoptervsr -
sorgung ist insoksrn ein neuer 2ustsnd gescbsktsn
worden , als dis Lrka; Arng der ^ rbsitsplätrs und
dis Unterbringung ds/ ^äckvsrbsscksdigtsn mit ^ .us -
nakms der Hirnverlelrtsn den Arbeitsämtern über¬
tragen wurde . In der Versorgung der Kriegsopter
mit Lrotkesen und ortdopadisckem 8ckukvsrk konnte
trotr aller Lemükungen wegen des groüen ktangsls
an beder nock nicbt der gewünsckts Lrkolg errielt
werden .

Kreisernsdrungssmt . Dieses wird in dem Lecksn -
scksktsberickt nur als der Briefträger der bsndes -
direktion be ^sicknet und wsi6 nur ru sagen , was
von dort mitgsteilt wird . In Brksdrung gebrsckt
werden konnte , dsü die Brotration bis rum -^nsckluk
an dis neue Lrnts gesickert Lu sein scksint , ebenso
die Ausgabe der blsdrmittsl kür dis K4onste kksi
und 3uni . 14 000 blorinslverbraucker konnten den
2weiten Zentner Kartokkeln nickt erkalten ; es er -
kolgte dis Anklage , nock einmal eins Kartokkel -
umlage von 100 Kilogramm 1s ttsktar durckxukükren .
Dis bestellten 8sstksrtokks1v sind nur bis 2U 25Vi>
eingegangsn . Dis Llsisckration von 540 Orsmm pro
Kopk und Kkonat konnte bis 1st2t gekaltsn werden ,
dock ist die bags auk diesem Osbiet sskr ernst ,
^ n Lett sind kur K4si 225 Oramm vorgsssken . Bier
soll der blormalverbraucksr in diesem 3sdr 30 8tück
gegenüber 12 im let 2 tsn 3akr erkalten . lieber die
Verteilung von weiteren 2uckerraiionea kann nock
nickts luverlassigss gesagt werden , ^ uk alle Lalle
aber ist das Krsisernskrunyssmt bemükt , die Brkss -
sung und Abgabe aller Produkte sorgksltig 2U übsr -
wscken .

Krelswirtsckaktssmt . Dis Versorgung mit 1'sxtilien
ist suöerst unbekriedigend ? es wurden bis jst 2t in
diesem Üskr nur 15 Oramm verteilt . Bs kerrsckt
kksngsl an Arbeitskleidung und 8ckuksn . -^uck in
diesem Winter kann mit einer Lutsilung von Llaus -
brsndkokle leider nickt gsrecknet werden . In der
l '

reidstokkbswirtscksktunF sind gewisse LIsrten nickt
2U vermeiden .

Kranksnkäuser . Die Belegung ist rum "peil sine
sekr starke ; die Verpklegung Kat eine gewisse Ver¬
besserung erkskren . bksngsl kerrsckt an Vsrbsnd -
stokken und die Brgän 2ung des Instrumentariums
stökt auk 8ckwierigkeitsn .

8o2is1es ttilkswerk . Der der 2Sitige Kassenbestsnd
belsukt sick suk 68 000 b-ksrk ; vom 1. 11 . 1946 bis
^ nkang bkai wurden rund 44 800 K4ark IInterstüt 2un -
gen susbe23klt In diesem >Iskr soll wieder eine
8ammlung durcbgekübrt werden .

Preisbildung und preisüberwackung . Bs wurden
einige preisübeiwLckunysausscküsse gebildet , die
aus 2wsi Vertretern der Oewsrksckakien und einer
llauskrau bssteken . Dis Verkeklungon suk dem Oebist
der Wirtsckakt und 2uw 'Lei! auck unerlaubter
pausckgesckäkts bewirtsckaktetsr Artikel kaben sick
2weikeHos vermskrt : es ist deskalb eins besonders
Wirt 8ckaktspolj 26 i eingericktet worden .

polireiverwaltuog . Der gro 6s Bngpa 6 suk dem
Oebiet des Bauwesens dsstekt in der Bssckskkung
des Baukol 2es und der weiteren Baumaterialien . Das
8 ckwsr 2bauen ist nsck wie vor verboten . Dis Lrei -
willig . Leuerwekren wurden von einer k^svnsckskts -
stärks von etwa 4000 KIsnn auk 1743 kkavn rsdu 2 iert .
K4it der Ausstellung von psssiersckeinen ist der
gröBts Teil der Bevölkerung un 2ukriedsv . DaB dis
keruMcken pendelkskrsr Oren 2übergangsscksins und
dis Landwirte mit (Grundstücken jenseits der 2onsn -
grsn 2S Dauersuüwsiss erkalten , ist dem Herrn Oou -
verneur 2U verdanken , lm übrigen ist darauf kin -
2uweisen . ds 6 jeden l 'ag nur ein kleines Quantum
passisrsckeins ausgestellt werden dürfen .

Kreisstrsüvnverkekrssmt . Dieses bsricktet , dsL
durck den H.b2ug der 7' ransportregie 50 1°onnsn
Iransportraum verloren gingen . Oröüts 8orgs be¬
reitst dis Leiksnkrager dis Preise sind so Kock ,
dsü sie mit dev L'rsnsporttsriksn nickt mekr ükerein -

stimmen und das Oewsrbe unrentabel geworden ist .
Infolge des Leikenmangsls sei es okt nickt möglick ,
dis Lebsnsmittsltransports 6urck 2ukükrsn .

Kulturleben . Das beim Landratsamt gebildete
Komitee tagt rsgelmäLig und ist bestrebt , Veran¬
staltungen von kokem künstlsriscken Wert 2U begün¬
stigen . Dis Klagen über 2U koke Bintrittsprsiss wur¬
den vom 2ustsndigen Lekerentsn mit den auüerge -
wöknlicken Unkosten der Veranstalter begründet .
Der Natur - und Denkms !sckut 2 wird wieder neu
sukgsbsut

WiederkersteUung der Brücken . Leider ist es trot 2
snergiscber bsmükungen bis jetrt nickt gelungen ,
dis Wiedsrksrstsllung der kür den Kreis Oalw so
wicktigsn Bröt 2ingsr Brücke durck 2uset 2en . Dis
smeriksniscds Militärregierung konnte bis jst 2t nock
nickt bewogen werden , dis Oenskmigung da 2u 2U
erteilen .

Wiedsrsukdsu der Dürker . ln 8tsmmksim konnten
bis jet 2t wieder 9 ttöke unter Dsck gebrsckt werden ,
in Dscksnpkronn leider nur 2 , wskrend mit 15 ge -
recknet wurde . Wenn man dis eins 8ckwierigkeit
überwunden 2U kaben glaubt , kolgt sckon wieder
eine anders . Bs wird jedock nickts unversuckt tzs-
lassen , um kisr vorwärts 2U kommen .

Obst - und Oemüsesudsu . Da der Kreis Oslw nur
etwa 10 /̂o seines Oemüsebedsrkes selbst produ 2ieren
kann , wird dieser in jeder Weise gskördsrt . 8 s 2Üg -
lick des Obstbaues wurde veranlsüt . dsü wieder
junge Baumwarte susgedildet werden und dis beiden
Kreisbaumwarts sick mit unverminderter Bnergis
den gestellten ^ ukgaken der Obster 2sugung wid¬
men .

OessNsckskt kür Oesundkeltskürsorgs und Kriegs -
gekangsneudieLst . Dn^sr der bswäkrten Leitung
ikres Oesckäktskükrers K4ay ist sckon viel 8egsns -
rsickes suk allen Oebieten yssckakken worden . Das
8amme1ergebnis kür das Lots Krsu 2 , wie man jet 2t
dis Oessllsckskt wieder nennen dark , ergab einen
Betrag von über 111 000 kkark . dis § cku !opker -Oro -
sckenspends belief sick bis Bnds ^ .pril suk rund
40 000 kkark , und kür Kriegsgefangene und Heiin -
kekrsrbetreuung wurden insgesamt 14 000 klark ge¬
stiftet . ^ n k^eujakr wurden kür Kriegsgefangene ,
Krisgsbesckädigts und deren ^ ngskörige über 54 000
kksrk susderaklt .

Stellenplan de , Kreisverbsndes . Leg .-Insp . Wilde¬
rer bericktete der Kreisvsrsammlung singskend über
den Btellenplan der Beamten , Angestellten und ^ .r-
bsiter des Krsisverbrndss ; dis unter den ksutigen
Verkältnissen 2U leistende Vislarbsit ergibt dis 2skl
von 463 Personen .

Die weiteren Beratungen der umkangreicken 1'a-
gssordnung betraten die Llebertrsgung von Zustän¬
digkeiten der Kreisversammlung an den Krsisver -
ssmmlungssussckuB und an den Lsndrat sowie die

klick in Sie Oeineinäsn
Odersckwsndorl . Bin l2 dakrs alter dünge kalk

seiner kkuttsr beim I-Iolrikacken . ^ .ls er das Leisig
vom Hackklot 2 wsg 2ieken wollte , trat ikn das Beil
seiner K4uttsr so unglücklick , dsü die obersten
Olisder 2weisr Linger abgeksckt wurden . Der
dünge wurde ins Krsiskranksnkaus Nagold eings -
lieksrt .

Deckenpkronn . Nisr wurde sin kkann im Wald
srkängt aukgekunden ; es liegt 8elbstmord vor .

^ ltenstsig . Hier wurde sin LKW sngskslten ,
der mit 5 Lm . 3 rennkol 2 in dis ameriksniscke 2one
kakrsn wollte . Das Hol 2 ist bei einem Binwokner
in 8 immsrske !d gegen Lüben eingetauscKt worden .

^ us dem kirckllcdsn Leben

In Dntsrjettingsn traten 8 katkoliscke
^ usgewiesenenkinder 2um ersten ^ ksle 2um L'isck
des Herrn . Dis Leier der Brstkommunion kand in
der svsngeNscken Kircks statt . Die kl . Kommunion
rsickte iknen der I-I . bl . ^ .usgewiessnenpkarrer Bö-
nigk . 2um ersten krisle seit den l 'agen der Lekorma -
tion kand in Idnterjsttingsn eins Brstkommunion
statt .

Mitteilung von Bntsckeidungen , wsicke der Kreis -
vsrsammlungsaussckuü an Stelle der Kreisversamm¬
lung getrokken Kat.

Der Iderr Oouverneur . Oommandant Lrsnot , be¬
kundete sein Interesse kür dis Arbeit der Kreisver -
Sammlung duck einen Besuck und krackte in einer
Kur2en ^ .nsprscks seine Befriedigung kür das positiv
Brreickts 2um Ausdruck , ^ .uk der Basis des sack -
licken 8 tsndpunktss und in demokrstiscksm 8inne
solle an der Oesundung auck weitsrkin gründlick
gearbeitet werden . Die 2eit sei Kart , trotzdem dürke
man aber dis Hände nickt in den 8ckoL legen , denn
mit Pessimismus komme man nickt weiter . Dis Kreis -
Versammlung dürke bei ikrsr Arbeit immer seiner
Ivlitkilke versickert sein . sDen Beratungen am Vor¬
mittag woknte Krsisdelsgiertsr Lipocks von der
Ivlilitärregierung bei .)

Lebkaite und okkene ^ usspracks
ln dieser kamen dis vielen 8orgen und blöts

unserer 2eit von den K4itgliedsrn der Kreisversamm -
lung in ungesckminkter Weise 2um Ausdruck . 8is
sind der Dolmetsck der Bevölkerung unseres Krei -
ses ; sie leben mitten unter ikr und an sie wird
kerangstragen , wo uns der 8 ckuk am . ärgsten drückt ,
und dieser drückt wakrksktig suk allen Osbieten
des täglicken Lebens . Immer küklbarerer Mangel an
allem , was man 2U diesem brauckt , weiter Klange !
an Lokmateria ! kür Handwerk und Industrie . I ^ o ^
allem gilt es , den Kopk oben 2U bekalten und mit
den wenigen uns nock 2ur Verfügung stekenden krit¬
teln 2U Kelten oder 2U mildern , wo es irgendwo nur
gekt . Bs ist sckon so , wie ein klitglisd der Krsis -
versammlung appellierte , nämlick . ds3 wir uns
nickt sslkst verlieren dürken . Klärte Klage wurde
auck gekükrt über die unkaltbaren Vsrkekrsverkält -
nisss vom und ins Bn2tal . und es wurde u . s . auck
gefordert , daö wenn sckon keine Lskr 2eugs mekr
2U einer Verbesserung bersiigestellt werden können ,
aus diesem oder jenem Orund , dann eben dis 8onn -
tags -'I'rLnsports kür 8portveranstaltungen abgestoppt
werden müssen . Bs gab kaum eins Oegensät 2lick -
keit an diesem 8it 2ungstag . und wenn , dann spürbar
nur in dem 8inne , das nock Zweckmäßigere 2ur
Brreickung eines vieles an 2uregen oder vor 2usckls -
gen . ^ m 8cklu3 der - .̂usspracks kam man nock
überein , daü sick sine Abordnung , bestekend aus
den Landtagsabgeordnsten und den Lraktionsvor -
sit 26 nden mit dem Lsndrat 2um Herrn Oouvsrneur
begibt , um ikm die Klotstsnde 2U scdildsrn und seine
blrlke 2ur Abstellung 2U erbitten .

Kkit Worten des Dankes an dis klitglieder sckloL
Lsndrat Wagner diese 2weite l '

agung der Krsisvsr -
sammlung , dis im untrüglicken 2 sicken einer engen
karmoniscksn Zusammenarbeit auk allen Osbieten
2um Wokl des Kreises und seiner Bevölkerung
stand . Ki .

klscdrlcdten aus blsgold
^ .ls Lsugenickts entpuppte sick ein 1928 in

Lubingsn geborener und in einem klagolder Hotel
desckäktigtsr Konditorlekrling . In dem genannten
Idotel lieL er versckiedenss Mitlauten : 40 pkund
3 ckwar 2mek 1, 15 Olükbirnsn , Vsttwsscke und 50 Lol -
len Klosettpapier . / .̂uLerdem stak ! er einem ^».n-
gekörigen der 8 esat 2ungsmackt aus dessen klante !
ein paar braune Lederkandsckuke . Drei klonats Os -
tsnynis werden ikn wokl 2ur Besinnung bringen .
Lünk Wocken wurden als Llntersuckungskakt sngs -

Bln mysteriöser Lall
8eit klittwock , den 14 . 5 . ! 947 , wird der 42 dakrs

alte Lrit 2 Brism aus Böblingen vermiLt . Br kukr
an diesem 'Lage gegen ^ .bsnd mit seinem Lieker -
wagen Ope !-B1it2 von Böblingen weg mit der Angabe ,
er müsse nock rssck irgendwo Kinkskren . Br kekrts
aber von dieser Lskrt nickt rurück und ist seitdem
vsrmiüt . 2 ulst 2t Kat man ikn in Dagsrsksim ge -
seken . Vsrmutlick wollte er in den Kreis Oalw
kakrsn . Bis jst 2t keklt jede 3pur von ikm . Wer sack -
dienlicks klittsilungsn über 'den Vermißten macken
kann , melde es sofort der Landsspolirsi .

psmilisnnscknioktsn
^ens . Onsers Bllsn Kat das von uns

erseknts Brüdercken bekommen .
Losemsrie ^ .xen , gsbor . Brksrd ,
Karlkeini ^ xen . Obersckwsndork ,
den L3. klai 1947.

^ ls Verlobte grüssen :
Orete ! PLekkinger

Herbert Bdnis
1'iskenbronn/pkor 2keim ,
^ ltensteig , poststraße dir . 142.

Pfingsten 1947.
Wir kaben uns verlobt :

Bise Waser
Willv Kober

Oa !w_ Pfingsten 1947.
Ikre Vermäklung r̂ oben bekannt :

8spp Laumgsrt
Lore vsumgsrt , gsb . Baur

Lkude. Kreis Oldenburg . Oslw
Pfingsten 1947.

Ikre Vermäklung geben bekannt :
^skob Lampsrtk

^ nns Lampsrtk , geb . Kern
Dsberberg - .̂ickkalden

17 . klai 1947.
Ikre Vermeidung geben bekannt :

krikr Seeger
Vksrtsans Seeger , geb Braun

Llornberg Qsugenwald
1. kdai 1947.

Walddor ^ 20. Ivlai 1947.
black einem srMitsreicksn Le¬
ben ist mein lieber , trsube -
sorgter K4snn , unser kerxens -
guter Vater und Oroßvater

Oottlled Sckmälxle
nsck kurxsr . sckwerer Krank -
keit im ^ ltsr von 73 3skren
in dis Bwigkeit sdgeruken wor -
den . Wir kaben den lieben
Lntscklakenen am 8. K4ai xur
letxten Luks gebettet , ^ llen
denen , dis ikm das letxte Os -
leits gaben , danken wir kerx -
Lck . Xuck danken wir Herrn
Pfarrer Tiegel kur »eins trost -
reicken Worte am Orake . de "
K ^ nksnsckwsster kür ikre avk-
ovksrnden Bsmükungen u . dem
b^ädckenckor kür den srksbsn -
dsn Oessng . Im blsmsn der
trauernd . Hinterbliebenen : Die
Osttiv : Kstksrine 8ckmälxle
oeb . Brauning ; dis Kinder -
bdsris Kaiser mit Oattsn und
K' ndern , Ludwigsksken ; Lose
n ^ 77,es mit Ostten u . Kindern ,
t ^ elddork : Okristel Deines m ' *
Oatten fvermißll und Kind .
Walddork . nebst allen Vsr -

blagold , 19 . bkai 1947 .
black kurxer . sckwerer Krsnk -
keit starb am 1. bdai unerwar¬
tet scknsll unsere liebe bLuttsr

^katkllde Lsnkolxer
geborene Luginsland

im Htter von nakexu 71 Îsk -
rsn . Wir Kaden die liebe Bnt -
scklaksne am 5 . K4ai xur lstxten
Luke gebettet . Lür dis vielen
Beweise kerxlicker 1°si1nskme
beim pode unserer lieben Ivlut-
ter . sowie allen denen , v/elcks
dis liebe Bntscklaksne xur letx -
ten Luksstätts geleitet kaben ,
sagen wir kerxlicksn Dank . Dis
trauernden Hinterbliebenen .

Wildbad . 17 . bkai 1947.
lodessnxeigs und Danksagung
Oott dem ^ llmäcktigsn Kat es
gekallen , unsere liens 8ckws -
stsr , 8ckwsgsrin und "pants

kräulein ^ nna Lausert
nsck kurxsr . sckwerer Krank -
keit im ^ lter von 61 dskren
xu sick xu ruksn . — -̂ llen
Verwandten . Lreunden und Be¬
kannten . die ikr so viel Liebs
erwiesen kaben und allen de¬
nen , welcke sie xur lstxten
Luke geleiteten , kerxlicksn
Dank . Dis trauernden Hinter¬
bliebenen .

blöken , 16 . b4si 1947.
podesanxelge

black Ikiäkrigem sckweren
Leiden starb am 16. 5 . 1947
mein Oatte . Vater . Opa ,
8ckwieo 6 rvater . Bruder , 3ckws -
ger und Onkel

Lritx Wildprett
Ooldsckmisd

im ^ .lter von 65 dskrsn . Die
trauernden Hinterbliebenen :

Luise Wildprett , geb . Orster ?
dis 8ökne : ILermsnn u . Oskar
(Lußlandl , die 8ckwiegertock -
tsr : ^-.nns , geb . bksttlsr ; Bsrn -
kard Brsngs und Lrau Oertrud ,
geb . Wildprett , sowie Bnksl -
kindsr u . alle Unverwandten .
Wir kaben den Verstorbenen
am 19 . K4si 1947 beerdigt . —
Tuglsick danken wir allen
kerxlick kür die erwiesene
^ nteilnakme . sowie kür die
trostreicken Worts des Herrn
Pfarrer Lindmaier , dem Kir -
cksnckor und kür d ê Krsnx -
und Blumenspenden .

ttsnclelsreglsierelntragungeu
vom 20 . b4ai 1947.

blsusintrsgungsn :
87 : Lriedrick Droste . Blektro -

apparstsbau in Oslw (Ludsrs -
berg ) . Inksbsr : Lriedrick Droste ,
Blektroingevieur in Oslw . Der
b4aris Droste , geb . Lckneider in
Oalw ist Prokura erteilt . sOs -
genstsnd des Ontsrnekmsns : Ller -
stellung , Lspsratur und Vertrieb
slektriscker Kkssckinen . prsns -
kormstorsn und Oeräts aller ^ rt .
Installation von elsktriscken
Lickt - und Kraftanlagen in Llock -
und bliedsrspannung , teckniscke
Beratung und Wartung elektri -
rcker Anlagen . Planung und Bau
von kvdrauliscksn Wasserversor -
gungsanlagsn und Kraftwerken .)
68 : LIeinx Koklbecker s8ckmuck -
warsn - und bketsllwsrenksbrik )
in Dntsrreickenbsck . Inksber :
Ilsinx Koklbecker . Kaufmann in
Dnterrsickendack .

^ 89 : Biltransport b4arino 8ckaadt
(^ .uskukruvg von Lern - und blsk -
trsnsportsn , Handel mit Krskt -
kskrxeugsn ) in Oslw illnters
Brückel . Inkab . : bbarino 8ckaadt .
Kaufmann in Oalw .

SssokSkMeks »
Oummldruckdävder , Lederbruck -

bänder . blabelbrucbbändsr emp - ^
kieklt Okr . 8ckmid , Hut - und
b4ütxsngesckäkt . ^ .Itensteig .

Wir empkeklen uns in 8ckreib - u .
Leckenmasckinen - Lspsrsturen .
Bbenso werden auck xerbrockene
8ckrsibmssckinen suk neu wie¬
der kergsstellt : wie neu gelagert ,
lackiert und vernickelt . Valentin
8eudert v . 8okn , Werkstätten in
pkorxkeim , Llokenstaukenstrsßs 5.
bleusnbürg . Baknkokstrsßs 13 .

Wieder Uekerbar : Lupen , Llkrmsck .-
Lupen xum ^ .uksetxen suk Brille .
8 taubsckutxbrillen . 8onnen sckutx -
gläser blsopksn od umbralZr -tig .
ckem . "Lkermometer . -^.ngenops ' ker
Walter Xköller , flOb) Lsipxig O 1 .
Bmilisnstrsßs 1.

Gelteste Bkesnbaknung . 8üdd . Lrau
Briks Llokmsnn . Ztuttgart -W .. Ou -
tenbergstrsße 9 . I 'e ' skon 6961?

StsIIsnqssuoks
^ung . blssckinsnscklosser mit Lük -

rsrsckein Kl . III und Holxver -
gsssrprük . suckt 8 tell . als Krskt -
kakrsr . ^ ng . O 2865 8 . 7°. Oslw .

Kraktkakrer , Bckwerkriegsbssckädig -
tsr (linkes Bein amputiert ) , suckt
Besckaktigung als Beikakrer bei
7'rsnsportuntsrnskmen od . Lirms
gleick wslcker ^ .rt . Lükrsrsckein
Kl . II vorkanden . Angebots unt .
O 2671 an 8ckwsb . 7'agvl . Oalw .

Wo wird jung kaukm . Angestellter
(Kenntn . in Buckkaltung , Waren -
emkauk u . Verkauf der Leksns -
mittelbrsncke ) benötigt . Bests
Lükrungsxeugnisss , Lükrsrsckein
kür PKW . Angebots unter O 2867
an 3ckwäb . Lagdlatt Oalw .

Abiturient suckt praktikantenlekr -
stelle in ^ potkeke . Tusckriktsn
unter O 2653 an 8 . 's . Ob " .

SlsNsnsnssdots
Vertreter aut Provision kür die

Kreise blork ,
'Tübingen u . Lrsu -

denstadt ges . Oute Verdienstm .
Bewerbungen sind xu rickten an
Krsisvsrtret . der blandelssgentur
„ bkerkur "

, Llirssu . Ilklandstr . 3 ,
Ooldsckmiede , Ooldsckmieds -Lekr -

ling u . Polisseusen -Lskrmsdcken
gesuckt . Wagner , Bckmuck -
warenkabrik . Hirsau (Kursaal ) .

Blolxscknitxor kür einkscke -Arbeit
gesuckt . Kriegsversekrts in kbsim-
srbsit bevorxugt . Angebots urter
O 2870 an 8ckw . pagbl . Oalw .

Blllkssrbeiter , auck ganxe Lsmilien ,
denen wir Woknung geben , suckt
pektinksdrik bleuenbürci Ŵ .. 14b.

n 7unge
« mit Obersck 'rlbildung kann als
l! ksukmänniscker Ledrltng

eintrsten Oslscklsgsr ' scke
Buckdruckerei . Oalw .

Bkrltcker 7unge findet gute 8cknei -
der -LekrsteUs . evtl , mit Kost u .
Woknung bei Karl Kubier , blei -
renklsidergssckäft , ^ ltenstsig .

7unge tücktige Bürokrskt » perkekt
in b4asckinensckrsiben . — 8tsno -
nickt erkorderlick — gesuckt .
8ckrikt !icks Bewerbungen erbet ,
an dis Oesckäktsstelle der Ver¬
einigten Oewerksckskten , Kreis

30.
I Oeeignets Person , I
! dis in allen bkausarbeiten selb - ß

ständig ist , sucke ick kür mei - ö
!! nen krsusnlosen kbsuskslt .

Paul ^ dolkk. Oalw .
ttsuskälterin , ältere , sllsinsteksnds

Lrau xur Lükrung meines krauen ! .
Lkauskslts xum sofortig . Bintritt
gesuckt . Levisrkörstsr Wintterls ,
Oslw . Lorstksus .

Sdädcken , kinderliebsnd , kür Haus -
kalt mit 2 KI . Kindern bei gut .
Bekandlung u . Lamiliensnsckluß
gesuckt . (^ .uck Ostklücktling .)
dustixinspsktor Lröklick , Oalw ,
Bakukokstraks 46.

klsdcksn , ekrlickes , fleißiges , xw .
16 und 30 dakren . kür Hauskalt
u . Landwirtsckakt . Lerner junger
bksnn von 13—24 3 . k. Oelmükls
und Landwirtsck . gesuckt . Outer
Lokn u . gute Bekandl . xugesick .
Lriedrick 8ckopk , Oslmükle ,
Ditxingen bei 8 tuttgart .

Xsufgssuoks
^ nrug mittl . Or . od . 8 tokk sowie

Lskrradbsrsikung xu kauten ges .
Daselbst wird iVrjskrige Tiegs
verkauft . Angebots unter O 2869
an 8ckwäb . Lagblatt Oalw .

Unterbau einer LIrsnis -8ckre1dma -
sckine , neuest . b4odsll . mit abnb .
Wag . (breit . Wag . vork .) w . ges .
^ .bsnkeimer , ^ ltkengstett , K . Oalw

Lrlskmsrken der krx . Tone , alte
und neue Ausgabe , in kompl .
8 ätxen und Binxelwsrts . unge -
brsuckt u . gebr .. aus dem Ver -
kskr gesammelt , xu kauten ge¬
suckt . -^ ngeb . nur mit Preis sr -
wünsckt . Kaufe auck ganxe
Bammlungsn sowie alle kesseren
8ätxe und Binxelmarksn Buropas .
Biets an : Deutscks Post , neue
Bilderssris , 2 pfg . bis 1 kkk ., 13
Werts LKk 7 .— xuxügl . Porto .
Verlangen 8 ie meine auskükrl .
Preisliste . Briekmarkenksckgesck .

Kodier . Ink . LI . kloser , (14a)
8 tuttgart -Î s., Do^nbusckweg 14 .

lÄusok / Ssbotsn
Leise - u . Binkaukstsscken mit Leiß -

versckluß . Innenküttsrung mit
8eitsntascken -, ges . Hsrrsnkut ,
54 . LIeriensportksmdsn , Kragen¬
weite 37 . und sonstige Lkerren -
wascks . Angebote unter O 2852
so 8 ckwsb . Isgblstt Oalw .

Kindersportwsgen , gut erkält ., mit
evtl , ^ .ukxsklungr ges . Dsmen -
Lakrrad , gut erkält , ^ .ngeb . unt .
O 2862 an 8ckw . 7'sgblstt Oslw .

Kindersportwsgen (Korb ) , gut er¬
kält . -, ges . guterk . Kindsrkssten -
wagen (je lsikwsise ) . ^ usk . ert .
die Oescksktsst . des 8 . IC. Oalw .

Lederkose , kurxe . neuw ., kompl .,
Or . 1 .74 : ges . -^nxugstokk . -^ng .
u . O 2864 an 8 . L . Oalw .

Kleinbildkamera (Lriedensware ) ;
gss . Bexugstokk k. Fessel oder
Oouck . >̂ ng . O 1763 8 . 7 . KIbg.

Vsnsnslsttungen
WürUembLrglscke ^kustkdükns .

Dienstag , 3 . 3uni 1947. um 20 Llkr,
in der 3tädt . lurnkalls Oslw

„ Der Vogelkändler "
Operette in 3 Xkten . — Vorver¬
kauf : Buckkandlung Lläußler .

Ve ^ SLKlSÜSNES
Biete jüngerer edrll .cker Person ,

auck mit Kind , kreis Woknung
und Kost gegen kalbtägige Haus¬
arbeit . ^ ngsb . u . blr . 566 an den
Wsrbedienst Lauk . ^ .nx .-Verm -,
^ .Itenstsig/Württemberg .

Tugelsuken junger 8ckskerkund ,
dunkle Larbe . mit Halsband , ^ b-
xubolen gegen ^ uslagensrsatx im
Waldssnatorium Dr . 8ckröder .
8ckömberg , Kreis Oslw .

» SINÄ -SSNLSSgvN
Viele glücklicke Bken sind sckon

durck meine langjäkrige Tätig¬
keit xustande gekommen . Tskl -
reicks Vormerkungen aus allen
Kreisen . Binkeiraten versckied -
Brancken sind geboten und er -
wünsckt . LInvsrbindl . Auskunft
durck Lrau Blise 8traile , Bks -
snbaknung , 8tuttgart -Degerlock ,
Lubsnstraße 12 . mit Linie 5 und
16 bis Degerlock Westbaknkok .

Ksukmann » 28 3skrs . 1 .73 groß , mit
sickerem Binkommen . wünsckt
LrRulein aus Ossc .baktskrsisen
kennen xu lernen . Tusckriiten er¬
deten unter l^ r . 1016 an Vermitt¬
lungsbüro PLOOLB3IV , Luttlin -
gen , bei der 8ommsrsu .

Biossms Vkenscken finden Oedsn -
kenaustausck oder den Weg xur
Lebensgemeinsckskt durck den
Briekbund , ,Der 8teg " . (14a) Bis-
lingsn/Lils . Käkeres g ^gcn Lrei -
umscklag ? (Diskr p^ ^tv ^rsand .)

risnmsi -Kt
^ongs und kskikud , tisciit ..

tsusckt gsgen Alt. Linspsnnsr -
? sdrku >i , tr . od . in k̂ ilck ftskl -
krei>. Lkristins I.utr . Ottenbronn .

Zoklsctitl . uk tsusckt gscsen 15 kdon .
»Itea Stier . .Ivk . Lutr . Ottsn -
droon . Xrsir Lsliv .

» toisoscl -asnror -Welpen , rsinrsss ,? Wocken slt . kst sdruIsden .
? ritr Lsuinosrtnsr . Wildksrg .
beim Ssknkok .

Ssdnerucdtriege . Alt ., vreike . xcköne
mit Vöckle soivie scköoe Wolks -
kündin teusckt qsgen i<7. dreuos
gute kdilckrisos und Kitrcksn .

u . c: 2MS en s . 1°
. C- Iv
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